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Deutschlands Uohlensrage.
X Karlsruh - , 26 . Febr . Heute ist die Lage Deutschlands in Bezug

vus Kohlen folgende : Vor dem Kriege betrug lein monatlicher Be¬

darf 12,13 Millionen Tonnen . Im ersten Halbjahr nach der Rerwlu -

5on siel die Förderung fast auf die Hälfte der Förderung vor d : m

Kriege . Die Ursachen dafür sind ja bekannt : Die wilden Streiks , die

Lohntäinpfe der Bergarbeiter und Eisenbahner , die Spartakuskämpse
iund i . icht zuletzt der Mangel an Lokomotiven und Waggons - Trotz -

^ i>r hatte es Deutschland übernommen , noch vor der Ratifikation des

Friedens und vor dem Rücktransport der Gefangenen mit Kohlenlie -

!? >rungen zu beginnen . Bis zum Januar lieferte es monatlich 000 000

l>: s 790 000 Tonnen , was zur Folge hatte , daß Süddeutschland mehr
einmal auf alle Kohlenzufuhr verzichten muhte . Man hatte da¬

mit gerechnet . dah Frankreich seinerseits die ihm aufgetragene Ver -

lp
' licht '.'. ng , aus dem Saargsbiet monatlich 100 000 Tonner . Koblen an

!E i! d d » u tj ch l a n d zu liefern , erfüllen werde . Das bar Frankreich
«richt getan , während Deutschland sein Aeußersies daran setzte, um
leine Krhlenlieferi ' i' gen durchhalten zu können . Im Januar ging

ese .< Quantum allerdings bedeutend zurück. Die von den Unabhän¬

gigen und Kommunisten angezettelten Streiks der Eisenbahner und

Bergarbeiter und das Hochwasser machten es Teutschland unmöglich ,
dieselbe Menge wie in den vorhergehenden Monaten zu liefern . In

ZParis sah man nicht den guten Willen , man sah nur das Resultat .
!Und da es den willkommensten Vorwan5 bot , griff man zu . Gerade

diese Geschwindigkeit , mit der Frankreich die erste beste Gelgenheit
lbeim Schopf nimmt , um sich in den dauernden Besitz der Rheinlande

Hu bringen , macht England stutzig. Gelegenheit gegen Gelegenheit .
Da Milleränd die Kohlenfrage zum Borwand nimmt , um fla»
d̂asjenige Stück Deutschlands zu sichern, das sein größerer Vorgänger
>Elemcnceau auf der Friedenskonferenz selbst infolge des Widerspruchs
Englands und Amerikas nicht bekommen konnte , nimmt England die

Auslisferungsfrags zum Vorwand , um sich von der französischen Po¬
litik zurückzuziehen . Italien tut dies bereits seit langem .

Mit den Meinungsverschiedenheiten zwischen den Alliierten ist
d>' n Deutschen aber nickt geholfen . Millerand hat cs verstanden , die
Kvhlenfrage herauszuschneiden und als speziell französische Angele¬
genheit mit Deutschland zu behandeln . Unnachsichtlich und wie es
auch scheint, taub gegen Vernunftgrundc , verlangt er die unbedingte
Einhaltung der Verpflichtung . Er stellt oin>e Rechnung auf . demzu¬
folge das siegreiche Frankreich nur 3,25 Millionen Tonnen zur Ver¬
fügung lMb ?, während das besiegt« Deutschland 10Ä Millionen Ton¬
nen produziere . Schom diese letztere Ziffer stimmt nicht . Im Dezem -
Zbsr des vorigen Jahres hat ldie wir klick?« Nutzförderung in Deutsch¬
land nach Abzug der Saarkahle un-d der von den Zechen selbst ver¬
brauchten Kohle 8,4 Millionen Tonnen betragen . Di <se Ziffer wird
man auch bis auf weiteres als Maß der deutschen Nutzproduktion
betrachten Müssen . Abzurechnen sind davon noch 0,0 Millionen Ton¬
nen . die monatlich an die Entente geliefert wurden . Die Ziffer , die
sich also für Deutschland ergibt , ist im günstigsten Falle 7,8 Millionen
Tonnen , waz eine Deckung des Bedarss vor dem Kriege von K4A>
»bedeutet . Schlechter ist auch Frankreich nicht daran . Zwingt es aber
Deutschland , die 2 '/- Millionen Tonnen Kohlen monatlich zji liefern ,
k>re MiLerand verlangt , so ^verschlechtert sich das Verhältnis für
Deutschland derart , daß es Our 50?v feines Bedarfs vor dem Kriege
decken könnte . Frankreich allerdings hätte beinahe die vollständig ?
Kohlenquantität zur Verfügung wie vor dem Kriege

Ist das nun gerecht ? Deutschland ist Industrie - , Frankreich
Agrarstaat . Deutschland muß sich die Finger von den Händen arbei¬
ten . um seine JirSustrk wieder aufzubauen . Dazu braucht es Kohle .
Es braucht - ferner Kohle , um den Knnfrdünger zu erzeugen , ohne den
seine Landwirtschaft nicht arbeiten kann . Frankreichs Erde ist viel
fruchtbarer , sie braucht keine Gewaltmittel , um ihr Land zu ernährem
Deutschland braucht ferner noch Kohle , um sie im neutralen Auslande
gegen Lebensmittel zu verwerten . Deutschland muß . endlich Kohlen
liefern an Polen , an die Tschechoslowakei und an Deutsch -Oesterreich .
Kann man . denn das in Frankreich nicht einsehen ?

WTB . Berlin , 25 . Febr . Wie wir hören , hat die deut -

s ch e R e gteruna die Nolc der französischen Re¬

gierung in der Kohlensrage dahin beantwortet , dag
die sachlichen Voraussetzungen , von denen die Note ausgeht ,
nicht zutreffen . Die materiellen Fragen ,
die in der Note erörtert werden , sind der Wiedergutmachungs -

lommission vorgelegt worden .

Triumphator Lenin.
WTV . Haag , 25 . Febr . Der „Nisuwe Courant "

meldet drahtlos aus Moskau , die russische Sowjet¬
regierung habe eine Friedensnote an die
Vereinigten Staaten , Japan und Rumä¬
nien gerichtet . Amerika werde befragt , wann und

'
wo

die Friedensverhandlungen beginnen könnten . Japan
werde auf seine wirtschaftlichen Interessen im fernen
Osten hingewiesen .

D . Berlin . 26 . Febr . sPriv . ) In den Tagen , als General
Iudenitsch vor den Toren Petersburgs stand , um iin Namen Eng¬
lands den Bolschewismus zu liquidieren , fingen selbst die unbeding¬
testen Anhänger Lenins an . an der Zugkraft des bolschewistischen
Gedankens zu verzweifeln . Jene Episode gehört schon längst der
Vergangenheit an . Die englischen Trabanten wie Judenitfch und
Koltschak . die die Tore Sowjetrußlands einzurennen versuchten , sind
abgetan und auch Denikin sieht sich im Stich gelassen . Heute stehen
die Dinge so , daß das stolze England wie ein Bittsteller bei Lenin
erscheint . Darüber können die Posaun «nstöße der englischen Presse
« cht hinwegtäuschen , wenn sie meinen , daß man mit dem heutigen
Rußland keinen Frieden schließe, sondern auf Umwegen zur Unter¬
Höhlung des Bolschewismus ^ gelangen wolle . So kann man diese
Tiraden nicht anders als eine Verschleierung einer effektiven Kapi -

Dilation vor der Realität der russischen Sowjets bezeichnen .
Me fest begründet die Macht des Sowjet ^edankensHt . geht aus

»er Triumphatorgefte Lekins cheüisr, der durch seinen Gehilfen , den
Nolkslommig «« iiir Aeußeres TichUjcherin, dem englischen Minister

des Aeußeren Lord Eurzon erklären ließ , daß das Sowjetrußland
alle nördlichen Gebiete , die zum ehemaligen russischen Reich gehör¬
ten . für sich reklamiert . Damit nicht genug , wird die Uebergabe der

gegen Rußland im Kampf « befindlichen oder befindlich gewesenen
Truppen , samt Ausrüstung , Munition zc . . sowie die Rückgabe des

ärarischen und militärischen Eigentums verlangt . Wenn man bedenkt

daß die Ausrüstung dieser Truppen englisches Material ist bezw .
mit englischem Geld beschafft worden ist, dann bedeutet diese Forde¬
rung nichts weniger als eine Kapitulation des britischen Imperialis¬
mus vor Lenin .

Nur scheinbar im Widerspruch mit dieser Siegergeste stehen die

Friedensnoten der Sowjetrsgierung an Amerika , Japan und Ru¬
mänien . Der Gedanke dieser Noten fußt im Wirtschaftlichen . Sie legt
das Hauptgewicht auf den Austausch der Produkte um den Wieder¬
aufbau der überall zerstörten Wirtschast . Wenn man sich vergegen¬
wärtigt , wie wenig Rußland bisher an tatsächlicher Hilfe für den
Wiederaufbau der Länder brachte , die mit ihm bereits im Frieden
leben und welche Vorteile für das Land durch die Anknüpfung wirt¬
schaftlicher Beziehungen entstehen , dann kann man erkennen , daß es
Rußland weniger darauf ankommt , die Weltwirtfchaft . zu sanieren , als
erst einmal einen Anknüpfungspunkt zu finden , um die Weltsowjet¬
idee zu unterstützen .

Der Friedensschluß mit dem Kapitalismus des Westens und fer¬
nen Ostens bedeutet einen vollständigen Sieg des Bolschewismus .
Für England und seine Verbündeten wird dieser Friedensschluß jeden¬
falls kein Sieg fein . Für Deutschland aber wird "daraus Gutes ent¬
stehen können , die Revision des Versailler Friedensvertrages , der , wie
Lenin einer Meldung des „Daily Expreß " zufolge sagte , in seinen
Entscheidungen ein Fetzen Papier bleiben wird .

Die Bolschcwisten in Esthland .
WTB . Bern , 25 . Febr . Gerüchtweise wird aus London

über Paris gemeldet , die B o l s ch e w i st eil hätten sich der
Herrschaft in Esthland bemächtigt . Die telegra¬
phischen und telephonischen Verbindungen mit Esthland seien
unterbrochen .

Von der Murman -Kiiste.
WTB . Kristiania , 2S. Febr . Der russische Postdampfer „ Lom¬

ir off off " ist von Murman in Honningsvaag angekommen mit
400 ausländischen Offizieren und vielen Flüchtlin¬
gen an Bord . Das Schiff war bei der Abfahrt dem Gewehr -
feuer der Bolfchewisten ausgesetzt . Mehrere Personen
wurden dabei verwundet , darunter der Kapitän . In Hannnerfest er¬
wartet man die Ankunft eines Eisbrechers aus Murman . , .

Die englischen Truppen bleiben in Latum .
TU . London , 2V . Febr . (Priv . ) Nach einer Reutermeldnng

wurde der Beschluß , die englischen Truppen aus Batum
zurückzuziehen , wieder rückgängig gemacht. . .

Die französischen Radikalen . ^

o Zürich , 25 . Febr . (Prioattel . ) „ Populaire
" meldet :

Der gestern begonnene Landeskongretz der franzö¬
sischen Sozialisten nahm eine Tagesordnung an , in der

die französische Regierung aufgefordert wird , unverzüglich die

politischen und wirtschaftlichen Beziehungen mit der russischen
Sowjetregierung auszunehmen .

a Basel , 25. Febr . (Privattel .) „Populär « " meldet : Loriot ,
der Führer der radikalen Arbei ^ rgruppen , sandte an Lenin ein

Sympathietelegramm , worin er den Sieg des Radika¬
lismus unter der französischen Arbeiterschaft mit¬
teilte . Auch zwischen den Führern des italienischen und französischen
Proletariats wurden Depeschen gewechselt .

o Zürich , 2S . Febr . (Privattel .) Die „Inf .
" erfährt aus Paris :

Auf dem Landeskongreß der französischen Sozialisten teilte Loriot
mit , daß sich der kommunistische Anhang in Frankreich , Italien und
England mächtig gesteigert habe . Das Bestreben der französischen
Arbeiterschaft müsse es sein , zunächst gemeinsam mit dem italieni¬
schen und englischen Proletariat dem Kommunismus in West¬
europa Eingangzu verschaffen .

Ver Prozeh Laillaux.
- WTB . Paris , 26. Febr . Die gestrige Sitzung des Staatsgerichts¬

hofes begann mit einer Vernehmung Eaillaux über seine
verschiedenen Reisen nach Italien , insbesondere über seine Bezieh¬
ungen zu Eavallini und Scarvöglia > dem Direktor des
„ Matino " in Neapel . Eaillaux gibt zu , daß er drei Reisen nach Ita¬
lien unternommen Hab« und zwar in der Hauptsache , um die Gesund¬
heit seiner Frau wieder herzustellen . Die Behauptung , die Rede
Bethmann - Hollwegs im Oktober 1916 sei durch seine Po¬
litik in Italien beeinflußt worden , könne nicht stimmen , denn die
Unterhandlungen , die man ihm vorwerfe , hätten im Dezember statt¬
gefunden . Er habe aber , da seine Frau längers Zeit in Italien zu¬
bringen mußte , gewissermaßen in Italien Wohnsitz genommen und
deshalb einen Teil seiner Papiere und ein Teil seines . Vermögens
nach Italien gebracht . ^

Der Senatspräsident ging dann dazu über, , über die Bezie¬
hungen Eaillaux zum „Matino " zu sprechen . Aus seinen
Aufzeichnungen ergebe sich, daß Eaillaux erklärt habe , Frankreich sei
am Ende seiner Kräfte und könne nicht wünschen , auf seinem Gebiete
einer stärkere englische Armee zu sehen . Man müsse deshalb einen
Sonderfrieden vorbereiten . Eaillaux erklärte , das er niemals
von einem Sonderfrieden gesprochen habe , daß es aber seine Ab¬
sicht gewesen sei, den Frieden vorzubereiten . Früher hät¬
ten sich die Nationen selbst genügen können. Heute aber sei eine jede
aus die andere angewiesen. Ihn habe bereits damals die finanzielle
Frage beschäftigt .

Eaillaux schildert sodann die finanzielle Lage Frank¬
reichs und Italiens . Eaillaux ging schließlich dazu über , von
den im Florenz aufgefundenen politischen Programm zu sprechen , das
man den „Rubikon " genannt habe . Er erklärte , es handle sich hier
unk Notizen , die er niedergeschrieben habe , wie ihm die einzelnen Ge¬
danken gekommen seien . Die Arbbit sei nicht vollendet worden . Er
könne daher auch keine Verantwortung hierfür übernehme «.

Her MeSemlimmiiW Ser MiomlveMml « .
D . Berlin , 26. Febr . (Privat .) Zum heutigen Wiederzuiam -

mentritt der Nationalversammlung wird in einnn
Leitartikel der „Deutschen Allg . Ztg .

" ausgeführt , daß man sich nach
der Verabschiedung des Steuergesetzes wohl genötigt sehen wird , noch
weitere Einnahmequellen zu erschließen . Tarissteuern auf
notwendige Lebensmittel einzuführen wird nicht für unwahrscheinlich
gehalten .

Weiter bemerkt dann das Blatt , daß es äußerst schwer sein wird ,im Verlaufe des Frühjahrs und Sommers mit den Arbeiten der Na¬
tionalversammlung fertig zu werden , die außer den Steuergesetzen
noch die Beratung der vor dem Abschluß stehenden Verreichlich -
ung der Eisenbahnen und der Post zu erledigen hat . Es sei
daher äußerst schwer , im Spätherbst zu Neuwahlen für
den ersten Reichstag der Deutschen Republik zu kommen . Damit ist
also gesagt , daß an Neuwahlen überhaupt nicht gedacht werden kann .

Es erscheint die Frage dem halbamtlichen Blatt noch reichlich
verfrüht , ob die Koalition der drei Mehrheitsparteien
welche die Regierung bilden und ihre Entscheidungen beeinflussen ,
von den Neuwahlen Bestätigung ihres politischen Mandats zu er¬
warten haben , oder ob das souveräne Volk durch die Stimmzettel
aller Richtungen eine Regierungsmischung zur Regierung
beruft . Wenn auch die sichtvare Bewegung nicht geleugnet werden
kann , daß die unglückliche wirtschaftliche und soziale Lage unseres
Landes einen Abfluß der Massen in das radikale Lager der unab¬
hängigen Sozialdemokratie mit sich gebracht hat und daß der Nieder¬
lagefrieden bei dem Nationalempsinden des Mittel - und Beamten¬
standes erhebliche Einbußen an Kredit gebracht hat , so ist doch heute ,
wo wir im besten Falle noch A Jahre vor den Neuwahlen stechen, ein
Urteil über ihren mutmaßlichen Ausgang nicht möglich .

Zu den bevorstehenden Tagungsabschnitten der Nationalver¬
sammlung wird man es , wenn überhaupt die Arbeit der Verab¬
schiedung aufgenommen werden kann , nicht umgehen können , auch
zur äußeren Lage des Reiches Stellung zu nehmen .

Mach der Friedensunterzeichnung .
^ Der Nachfolger Lersners .

WTB . Berlin , 25 . Febr . Geheimrat Eöppert , der
schön seit längerer Zeit zur Erledigung wirtschaftlicher Fragen
in Paris weilt , ist als Nachfolger des Präsidenten v . Leisner
mit der Führung der deutjchen Friedensdelega¬
tion betraut worden .

Die Londoner Botschafterkonferenz .
WTB . Paris , 2S . Febr . Die Botschafterkonferenz trckt

heute morgen unter dem Vorsitze von Jules Eambo ^ i im Außen¬
ministerium zusammen . Die Konferenz beschloß gemäß Hein Ersuchen
der ungarischen Delegation einen ungarischen Delegierten
zu ermächtigen , sich der interalliierten Kommission anzuschlie¬
ßen , die mit der Aufgabe betraut ist, in den durch den Friedensver¬
trag Oesterreich zugeteilten ungarischen Komitaten Erhebungen an¬
zustellen . Weiterhin beschloß die Konserenz , den diplomatischen und
konsularischen Schutz der ausländischen Staatsangehörigen in dem
den Plebiszit unterstellten Gebiete von Memel Frankreich zu
übertragen .

Bezüglich einer internationalen Verbindung mit
Polen wurde der Weg über Nürnberg und Prag in Aus¬
sicht genommen . Gemäß der Ansicht der Schiffahrtssachverständigen
beschloß die Kommission , daß das von deutschen Schiffen her¬
stammende und keiner Ententemacht zugeteilt « Material zer¬
stört werden soll.

Churchill über Deutschlands guten Willen . >
WTB . Haag , 26 . Febr . Wie der „Nieuwe Courant " aus

London berichtet , erklärte Churchill im Unterhause zur
Herabsetzung der deutschen Heeres stärke , bis¬

her habe man nicht den Eindruck von mangelndem
gutem Willen der deutschen Regierung gehabt ,
die tatsächlich eine große Zahl von Bestimmungen
des Friedensvertrages zur Ausführung gebracht habe .

' Frankreich und Deutschlands Entwaffnung .
WTB . Paris , 26 . Febr . In der gestrigen Sitzung der franzvfl »

scheu Kammer wurde über die Einberufung der Jahres¬
ki a s s e 1 S 2 0 verhandelt . Nachdem der Berichterstatter den Nachtrag
begründet hatte , erklärte der Abg . Ossola , Deutschland habe
einen solchen Aderlaß erlitten , daß es nicht an einen neuen
Krieg denken könne . Der Sozialist Baneur verlangte die voIl -
ständige Entwaffnung Deutschlands . Solange das
französische Heer am Rhein stehe, sei Kriegsgefahr vorhanden . Die
deutsche Armee aber müsse baldigst auf die im Friedensvertrag vor¬
gesehene Stärke zurückgeführt werden . Frankreich habe verschiedene
Gelegenheiten Mr Entwaffnung Deutschlands verpaßt , namentlich die
Stunde Kurt Eisners .

Die türkische Frage .
WTB . London , 25 . Febr . In der gestrigen Sitzung des Unter¬

hauses teilte Bonar Law auf Anfrage mit , daß die Regierung
sich mit den übrigen Mitgliedern des Hauses dahin geeinigt hat .
die Frage betr . Konstantinopel bereits am kommenden
Donnerstag im Unterhause besprechen zu lassen.

Um den Völkerbund .
T -N . Zürich , 26 . Febr . (Priv .) DieVölkerratsksmmission

hat mit 11 gegen 3 Stimmen beschlossen, die A in e r i -ka k l a u s x l
fallen zu lassen und den Eintritt der Schweiz in den Völ¬
kerbund zu empfehlen . V

o . Zürich , 25 . Febr . kPrivattel .) Der Pariser Vertreter der
„Neuen Zürch . Ztg .

" meldet , der französische Syndikalistenführer
Jouhaux habe ihm gegenüber über die Stellungnahme der sranz
Arbeiterschaft zum Völkerbund erklärt , daß letztere nach wie vov
gegen den Ausschluß gewisser Staaten aus dem Völkerbund energisch
protestiere . Die wichtigste Vorbedingung des Weltfriedens sei nicht
t? r in Paris bestimmte sondern der wahre Völkerbund . dem
amtliche Volker , einschließlich der deutschen und österreichi -

s che n angehören mußten . ^ ^

Aus den besetzten Gebieten .
Frankreich und England .

WTB . Paris , 26 . Febr . Der Auslandspolrtiker V?s „Matin " .
Sauerwein , erklärt in einein Londoner Telegramm , Frankreich
verlange von England eine militärische Allianz unab¬
hängig von der Ratifizierung des Friedensvertrages durch Amerika ,
ferner Besetzung der Rheinlande aus solange al »
e ? uotwendiz « rschei » « und ihre Erweiterung anj



Welte ». ? ad ! fche Presse . Mlttanblatt . Donnerstag , de » » . Fe » ^ . « » . Wy ,

da« Ruhrkohlengebiet . Außerdem dauernde finanzielle und
wirtschaftliche Unterstützung zum Wiederaufbau .

Eine räumlich? und zeitliche Ausdehnung der Okkupation
jn den Rheinlanden sei England sehr unangenehm .
Dem englischen Oberkommando sei es auch unangenehm , daß Frank¬
reich schwarz « oder marokkanisch « Truppen dort
verwende . Man erkläre , die Ausdehnung der Okkupation werde
Frankreich und Deutschland und infolgedessen auch ganz Europa in
«wem Zustand erhalten , der weder Frieden noch Krieg sei.

Ans den abgetretenen Gebieten .
^ 7 Berlin , 2g. Febr . ( Privat .) Die „Tägl . Rundschau " meldet

aus Breslau , datz die Besctzungstommission in Ueberschreitung ihrer
Befugnisse angeordnet liabe, dah die Stadt Hindenburg wie¬
der Zabrze zu nennen ist .

Aus Schleswig .
--- Berlin , ZK. Febr . Die Garnison von Flensburg er¬

hielt gestern , wie dem „Verl . Lok. -Anz." gemeldet wird , Verstär¬
kungen . Aus der ersten Zone tras eine Kompagnie franziisischer
Alpenjäger in der Stärke von 320 Mann ein .

Zum Streik in Danzig .
--- Berlin , 26. Febr . Aus Danzig wird dem „Verl . Lok . -Anz .

"

gemeldet , daß der englische Ooerkommissar für Danzig
eine scharfe Verordnung gegen den Streik in lebenswichtigen
Betrieben erlassen habe . Der Streik der städtischen Arbeiterschast
dürfte durch diese Verordnung sein Ende erreicht haben .

Kerbten.
Ei « neues Attentat i« Serbien ?

Basel , W . Febr . Wie dem „Verl . Tagebl ." gemeldet
wird , gibt der Triester „Piccolo " aus Fiume das Gerücht von
einem Attentat auf den Prinzregenten von Ser¬
bien und den neuen Ministerpräsidenten wkder ,
wonach beide » er letzt worden iein sollen. Ein« Bestäti¬
gung dieser Nachricht liegt bisher nicht vor.

England .
Die Wahl in Paisleq .

WTB . Lo « don , 2S . Febr . Bei der Wahl in Paisleq er¬
hielt Asqoith ^Liberal ) 14 K34 Stimmen , Bigger ( Arbeiter¬
partei ) II 840 Stimmen und Mac Lea » lKoalitlonsuuionist ) Z778
Stimme «.

Japan .
Zusammenstöße im japanischen Abgeordnetenhaus «.

WTB . Amsterdam, 26 . F-ebr. Den Blättern zufolge meldet
„Lastern Service " aus Tokio , daß das japanische Abge¬
ordnetenhaus während der Erörterung des Gesetzes über
das allgemein « Wahlrecht der Schauplatz widder Zusam¬
menstöße und eines Handgemenges war .. Die Oppo¬
sitionspartei stellte den Antrag , der Regierung ein Miß¬
trauensvotum zu geben. Die Menge grifs die Büros der Re¬
gierungsblätter wszxn ihrer Opposition gegen das allgemein ?
Wahlrecht au . Die Polizei mußte einschreiten, um weitere Zu¬
sammenstöße zu verhindern .

Amerika .
Der Nachfolger Lanswgs .

WTB . Washington , 26 . Febr . Präsident Wilson hat
Bainbridge Colby zum Staatssekretär ernannt .

Prozeß Erzberger -Helfserich .
AZTB . Berlin , 25. Febr. Zn der heutigen Sitzung erklart Erz -

berger : Ich habe Tyalberg nur ein Mal in Berlin gesehen . Am
l7 . Aug . ISIS habe ich an die Reichsbank eine Depesche geschickt , in
der ich bat , dah ich 4 VW Franken nach der Schwerz mitnehmen
dürfe , was die Reichsbank genehmigte , im Okt . 1918 wurde mir mit¬
geteilt , däh mein einziger Sohn so schwer ertrankt sei, daß ich sofort
abreisen müsse, wenn ich ihn noch am Leben finden wolle . Ich reiste
sofort ab und traf meinen einzigen Sohn in sterbendem Zustande .
Meine Frau und meine ältere Tochter waren ebensalls schwer krank .
Der Hausarzt erklärte , meine Frau und Kinder müßten sofort Höhen¬
luft aufsuchen , sonst lehne er jede Veranwortung ab . Ich schickte
meine Familie zu einem befreundeten Bankier in
der Schwei », der mir erklärte , datz ich bei ihm so viel Kredit er¬
halten könne , wie ich wolle . Meine Familie war von Ansang Fe¬
bruar bis August 19 lg in der Schweiz und wegen dieser Reis « in die
Schweiz werde ich seit einem halben Jahre in der breitesten Oeffent -
lichkeit immer wieder angegriffen in dem Sinne , datz ich unerhörte
Verschwendung getrieben habe .

Vorsitzender : Sie haben also für die Reise ihrer Familie
nach der Schweiz iein Kapital dorthin geschafft ?

Erzderger : Nein, ' Ich habe lediglich die 4 000 Franken für
meine Reise mitgenommen . Ich habe jedenfalls aus illoyalem Wege
kein Geld weder nach der Schweiz , noch ins übrige Ausland gebracht.
In der Schweiz hat« nun eine unerhörte Nachschnüsselei und
Spionage gegen mich eingesetzt . Zwei Personen , die ich namhaft
machen kann , haben mir erklärt , es würde in der Schweiz für Hels -

„ O du Keimatjlur " .
, Roman von Max Schmidt - Schiemfels .

1SÄZ b? Qretklei » Q iZv., <j . m. d. 1<eipzü «.
l46 . gortsetzui,g .1

Der Oberinspektor des brennenden Schloßgutes erschien
bcim Grasen Saltenburg und meldete : „Das üxmdoieh ist in
Sicherheit ." Sein Gesicht war rauchgeschwärzt, das Haar an ge¬
senkt, der Rock zerrissen, beschmutzt.

„Ich danke Ihnen , lieber Bollert ", erwiderte der Graf .
„Und wie stehts sonst ?"

„Die Schurken hatten auch drüben in der großen Heu¬
scheune Brand gelegt "

, berichtete der Oberinspektor weiter .
„Es müssen dumme Kerle gewesen sein. An zwei Stellen an¬
zuzünden, die über hundert Meter von einander entfernt
liegen ! "

„Bielleicht wollen sie nur dumm erscheinen", bemerkte der
Forstmeister .

„So kann es auch sein"
, gab Bollert za.

„Haben Sie Berdacht? " fragte Seydelm -ann .
Der Oberinspektor zuckte die Schultern . „Da läßt sich

nichts sagen. Von unseren Leuten ist 's keiner gewesen. Da¬
für stehe ich ein. Die halten zum Herrn . Aber im Dorfe
gibt 's ein paar Kerle , denen ist nicht über den Weg zu trauen .

"
Aus Saltenburgs vom Feuer beleuchteten Zügen erschien

ein müdes Lächeln. Die halten zum Herrn , hatte der Ob . r -
inspektor gesagt . Sprach er wahr ? Hans Ioachiins Glaube
an diejenigen , denen er helfen wollte , war dahin .

Nach zwei schweren Stunden war die Macht des Feuers
gebrochen. An helfenden Händen fehlte es nicht . Die Hof¬
arbeiter . von de,ien viele Soldaten gewesen , erwiesen sich als
anstellig bei den Löscharbeiten und beim Bergsn von allerlei
Gerät . Auch die Bauern leisteten bereitwillig Hilfe . . Ber -
Mii« » >Äie » der Unwille , der sich noch wenige Hlund . n zuvor

ferich Material gegen mich gesammelt . In einer Bant in Bern
lagen sür diesen Zweck eine Million Franken zur Verfügung . Es
müsse vor allen Dingen festgestellt werden , wieviel Geld ich von
Frankreich erhalten hätte .

Dr . Hcisserichi Es handelt sich hier ganz of' enkundia um
Klatsch und Tratsch . Ich stelle aber die Frage : Hat Herr Enbcrger
im amtlichen Gepäck des Auswärtigen Amtes Geld nach der Schweiz
bekommen ?

Erzberger : Ich hatte mit dem Auswliriigen Amt in dieser
Hinsich : eine Vereinbarung getroffen , dich mir durch die Kuriere
des Auswärtigen Am ! « s Geld sür ganz bestimmte
politische Zwecke nach der Schw . iz üversandt wr -
de. Dieses Geld habe ich dann zur Stärkung des Deutsch¬
tums verwandt .

Im weiteren Verlaufe bekundet A .ndreae zum Falle der
i r m a Wolf , dos Reich habe seinerzeit in Holland Waren belteNt .
s war schwierig für den Kaufauftrag Deckung zu verschaffen . Des¬

halb ist ein Abkommen mit der Firma Wolf getroffen worden , die
zur Deckung eines langfristigen Kredits W Millionen Industrieaiticn
lieh . Als Gegenleistung erfolgte ein Darlehen von 4<Z Millionen , das
die Firma Wolf zu 4 Proz . verzinste . Nach Ansicht des Zeilen han¬
delt es sich um ein glänzendes Geschüft . Helfserich w derwricht
dieser Auffassung und weist aus die großen Käufe der Firma Wolf
in allerhand Industne " avieren hin . Andr « ae erklärt auf Er ^-
bergers Frage , das Geschäft , habe zweifellos im Interesse des Reiches
gelegen . ^

WTB - Nerlin , SS . Febr . Amtlich wird mitgeteilt : . Verl . Lok.-
Anz .

" und . Deutsch ? Zeitung " belnupb - ri in eigenartiger Uebereinstim -
mung , daß die Broschüre , in der die unter schwerstem Vertrau ' NSbruch
aus den Dienswkwn entnommene Steuerdeklaration des
Reichsfrnanzministers Erz ^ ergerp holographisch wieder¬
gegeben war auf dir kte Anordnung des Staatskommissars für
öffentlich ' Sicherheit Veichlagnahmt worden sei. Es wird hiermit fest¬
gestellt , dah der Staatskommissar lediglich eine ihm vom ReichSkwanz -
ministerium zugegangene Mitteilung über ' d !e bevorstehende Vertei¬
lung dies«? Broschüre pflichtgemäß an die in dieser Angelegenheit allein
zuständige Staawanwal ' schaft weit ^rgelcitet lxrt . Auf diesen Akt hat
sich die Mitwirkung de ? Staatskommissars beschränkt . Alle weiteren
Schritte sind von der Staatsanwaltschaft ausgegangen ."

Vermischtes .
^ Da ? Räuber » üwesen .

Berlin . Ai Febr . Gestern abend war in dem Kontor des Ber¬
liner Spediteurvereins der Kassier Jäger gerade mit der Abrech¬
nung fertig , als er von vier maskierten und bewaffneten
Personen überfallen wurde . Sie schössen zunächst einen
Wachtposten nieder , dann wurden der anwesende Wächter
und der Kassier unter Feuer genommen . Der erste erhielt durch 3
Schüsse eine schwere Verwundung . Der Kassier blieb unverletzt . Die
Verbrecher forderten ihit auf , die Kasse herauszugebn . Als er damit
zögert , schössen sie nochmals auf ihn . ohne ihn zu treffen . Sie raubten
aus der Kasse 82000 Mark und verschwanden mit der Deute .

Berlin . S6 . Febr . Das Polizeipräsidium von Berlin hat die
vom Finanzministerium aus die Feststellung der Schänder der
Für st engrüste (Ausraubung des Charlottenburger Mausole¬
ums ) ausgesetzte Belohnung von SAXi «« um IS erhöht .

Arbeiterbewegung » Streiks und Unruhen »
WTB . Amsterdam , 25. Febr . Ein .i Londoner Meldung d«s

„Telegcaaf " zufolge sind im Randminengebiet in Süd¬
afrika über -i 'llvoö farbige Arbeiter m den Aus¬
stand getreten . Die Bewegung breitet sich aus .

Der Tarifvertrag im Versicherungsgewerve .
«--> Berlin , 26 . Febr . Der Arbeitgeberverband der

deutschen Versicherungsunternehmungen teilt mit , daß
nach den bei ihm aus Grohberlin vorliegenden Meldungen insge¬
samt S2 Prozent der Angestellten den Tarifvertrag an¬
erkannt haben . Damit ist eine Mehrheit für den Vertrag ge¬
sichert.

Di « Kündigungen in den Zigaretien -Fabrikev .
— Berlin , 26. Febr . Die gesamten Berliner Zigaretten¬

fabriken haben jetzt ebensalls ihrem Personal zum 31. März die
Kündigung ausgesprochen . In Verlin werden dadurch , laut
„Lok.- Ang ." 10000 Arbeiter und Angestellt « erwerbs¬
los , in anderen deutschen Fabriken SV 000. Aus Fachkreisen wird
dem genannten Blatte mitgeteilt , daß nur bei Zurückstellung der Ta¬
baksteuer es möglich sei, trotz der jetzigen hohen Tabakpreise weiter
zu fabrizieren . . -

Die „Schraube ohne Ende".
Berlin , AZ. Fcbr . Im Hamburger Parlament wurde

gestern von einem unabhängigen Redner be, d« r Beratung der Er¬
höhung der Hafen schiffahrtstarife , deren fortgesetzte
Tte ' gcrung ' eine Schraube obne Ende venannt . Dem hielt laut
„ Verl . Tageblatt " Senator Petersen emgegen . daß die fortgesetzt
wachsenden Kohlenpreise und die immerfort erhohlen Arbeits ,
löhne die Grundlagen für die wachsenden Preissteigerungen
auf allen Gebieten bildeten , so daß die unabhängigen Wortführer nicht
nur nach der einen , sond rn auch nach der andeien Seite , vor allen
auch in ihren Versammlungen endlich von dieser Schraube ohne End «
reden möchien , die doch einmal ein End « nehmen müsse, oder aber
Deutschland müsse ein End « nehmen .

Der neu « Streik I» Frankreich.
WTB . Paris , W . Febr . Geinätz . d ' n gestern gefaßten Beschlüssen

haben die Werkstättenarbeiter der Bahin Paris - Lyon .Medi »
.errane in Paris h utc die Arbeit nicht ausgenommen . Die

Lust gemacht hatte , als es galt , der Gefahr entgegenzutreten .
Auf dem Land<e herrscht ein stark ausgeprägtes Gem,oinichafls-
gefühl , das geboren wird aus gesunder Selbstsucht. Was heute
dem einen geschieht, kann morgen jedem anderen von ihnen
zustoßen. Darum hilft man auch dem Widersacher. Einer ,
der sich am eifrigsten bei der nächtAchen Arbeit hervortat , war
der Häutzler-Karl . /

Währenddessen saß im Forsthaus Irene am Fenster des
Wohnzimmers und wartete voll Bangen auf eine Nachricht .
Wollte die Nacht des Schreckens kein Ende lähmen ? Immer
noch leuchtete der rote Schein herüber . Die Forstmeisterin
ichritt im Zimmer auf und nieder. Sie sah di« stille Qu <U

Tochter, und sie seufzte. Sie dacht« nicht daran , was da
draußen geschah , ihr ? Gedanken waren bei dem stolzen Mädchen,
das an seinem schweren Leid trug .

Hin und wieder fiel ein kurzes Wort , aber das Unaus¬
gesprochene blieb in dem Herzen beider. Warum hatte Irene
den Forstassessor abgewiesen ? Es wäre anders gekommen,
alles wäre gut geworden , wenn J ^ner nicht kam .

Da sagte Irene aus der zerreibenden Anruhe heraus : „Ich
werde für den Winter nach Dresden gehen, Mutter ."

Die Aeltere nickte ohne den Blick zu heben.
„Ich darf die Fühlu ig nicht verlieren "

, fuhr die Malerin
fort . „ Wie notwendig sie ist , hat micht das Wiedersehen mit
den Leuten vom Bau gelehrt . Man wird rasch vergessen —
und ich will nicht vergessen werden . Bon dem Bild d«r Hiitten -
niiihle verspreche ich mir Erfolg . Das will ich noch fertig
malen . Dann reise ich."

Draußen hallten die schweren Schritte des Forstmeisters ,
die Haustüre ward geöffnet . Gleich darnach trat der An -
tömmling ins Zimmer . /

„Warum seid Ihr nicht zur Ruhe gegangen ?"
Als er den fragenden Blicken begegnete , berichtete er.

trägt es der Gras ? "
jorichte die Mutter ,

Arbeit ist auch in L y o n , Marseilles und Dijon « ingestellt . ? iS
jetzt umfaßt die B wegung nur die We . ksläticnarbeiter . Heute batt «
der Bollzugsausschuß des EisenbahnerbundeS ein « Bespre¬
chung mit den Vertretern de? Eisenbnhnergcwcrkschaften von Pari ! .
Es wurde beschlossen, den Streikbesehl für di« vom Streik « nicht b«»
rührten Netz .,' noch nicht auszugeben .

Am DienStag teilte die Direktion der Bahn Paris —Lyon —Medi »
terranS mit , daß der Personen - und Güterverkehr aus der ganzen Linie
beinahe stille gelegt sei. Ein späteres Telegramm meldet - daß da»
PnndeSkomitec der Eis ' nbabner von Paris heute vormittag Iv '/jj
Ubr die sofortige Arbeitseinstellung aus den Stationen
und in den Werkstätten in lianz Paris befohlen Hab« . Aus dem Lq»«
ner Bahnhof in Paris verkehrten heute vormittag nur wenig « Züg «<
Der VorortSveikehr ruht vollständig .

Drohender belgischer Generalstreik .
WTB . Brüssel , 2V . Febr . Infolge der Teuerung namentlich

de? Brot s macht sich seit einiger Zeit >n der Borinag « unter den
verschiedenen Arb ' iterkategorien ein« Streikbewegung bemerk «
bar . Ter Ausstand de : Bergarbeiter dehnt sich auS . Man bekllrch.et ,
dah es bald zum Generalstreik kommen werde , wenn imht eine
Herabsetzung des hohen Brotpreises erfolgt . Gestern durchzogen ein 'ge
Züge von Streikenden mehrere Gemeinden und suchten vor d/r Grube
die noch zur Arbeit Erscheinenden von der Arbeit abzuhaken . Tie
Züge wurden von der Poliz j zerstreut . Auch in der metallurgischen
Indust - ie wurde ein « Be >veaung zu Gunsten »euer Lohnforderungen
unter den Arbeitern sestgesiellt.

Ausstand in Nnvyork .
WTB - Paris , 25 . Febr . Nach dem „ Echo de Paris " streiken

in Newyork bereits K 0 vv 6 Arbeiter , weil sich dort andere '
Arbeiterklassen dem Cisenbahnerausstande angeschlossen haben .

Theater » Dunk und Wissenschaft .
B . C . Heidelberg , 24. Febr . Das Goethe - Marianne -

Denkmal in Heidelberg , dessen Errichtung in den Iubüäumstanen
von Goethes wcstöstlichzm Divan im vergangenen Herbst von Goethe -
freunden beschlossen wurde , soll , wie dem „H« idelb . TaM .

" geschrieben
wird , im Stückgarten in Heidelberg anstelle einer unschönen Gedenk¬
tafel aufgestellt werden . Es ist als ein künstlerisches , d .' r landschuft -
lichen Umgebung sich anpassendes Erinnerungsmal in Gestalt eine «
steinernen Bank gedacht , die , mit den Medaillons Goethes und Ma¬
rianne von Willemers und je einer Bierz -nle aus ihren Liebesgedich »
ten geschmückt, in der Rühe des Schlohteichcs ihren Platz finden soll.

— Baden -Baden , LS. Febr . Den „Schönen von Badtii -Bad «« ",
di « schon in einer in vielen Auslagen verbreiteten Humor >skensamin »
lung verherrlicht wurden , wurde in einer Operette „ Di « S ^ Ln « «
von Baden - Baden " ein Denkmal gesetzt . Der bekannte Li»
brettist der Operette „Das Schwarzwaldmädel "

. August De > dhart ,
hat zu der Operette den Text geschrieben , di« Musik ist von Hermaiur
Beutten . Die Taniopcretts spielt zur Zeit des Tanzturniers in de?
Hochsaison in dem berühmten schönen Badeort .

- --- Berlin , 24 . Febr . Laut „Verl . Lok.-Anz .
" wurden im Heiz « >

schacht des kunschtstorischen Museums in Wi « n die gestohlene « !
M a r sch a l l stäb « ohne Brillanten und Goldschmuck wieder »

'

gefunden .
WTB . Weimar , 24 . Febr. Der Direktor de« Goethe -Schiller »

Archivs , Prof . Dr . Rudolf Schlo « sser , ist nach längever Krankheit
gestorben .

Wilhelm Busch an der Himmelstü «.
Uraufführung in Leipzig .

A Leipzig , 22. Febr . Di « Möglichkeiten , Busch auf die Bühne
zu bringen , sind ziemlich handgreiflich . Der Schwärm seiner typischen ,
schnur^linigen Bilder strampelt geradezu nach Bewegung . Gustav
Hermann hat zugegriffen und derbe , stark gepfefferte Zeitsatyve ,
grotesk - parodierenoen lleberschwangs gestaltet , die von der aus »
stattungsfreudigen jungen Leipziger Volksbühne famos heraus »
gebracht wurde . „Nicht hinderlich , wi » überall , ist hier der eigen «
Todesfall "

. Wilhelm Busch lauert an der letzten Psort «. E , hat
eine lange Reise tun müssen . St . Peter verkennt ihn anfangs gründ¬
lich und verwechselt ihn mit jenem beriikmten Kommissionsrat i«
Verlin . der in schöneren Zeiten allerhand Getier , manierlich dressierte
und lange vor Goering Seeschlachten zuweye bracht « . Aber es macht
sich schon. Ueber dem Himmelstor weht die rote Fahne . Der Zeit ?
geist hat selbst den Himmel revolutioniert . Kein Engel will für
Gotteslohn noch bleiben , Tarifverhandlungen tob «n von früh bis
spät , vor lauter Räten weih sich keiner Rat . Die Wolkenschiebe ^
Milchstratzenkehrer , die Schneeschüttler und Hagelkuher bestehen auf
der Forderung automatisch gleitender Lohnstcigerungen . Der H« r« ^
gott kann es ihnen nicht plausibel machen , dah es auf wirtschaftlichem '
Gebiet weder Gnade noch Wunder gibt und jed« Lohnsteigerung
wettläuft mit der Steigerung der Pve »se. Der Herrgott hat ichon
lange nicht mehr gelacht . Doch das EngMgekicher steckt an . Busch ^
stekU in prächtigstem Humor , selbst das selg« F«dervi «h schwingt im
Reigen . Alle goldenen Gelyen hängen draußen , der Chorus der
Buschischen Gestalten ist vollzählig . Der aus allen Nöten befreiend «
Genius des Humors bringt auch den Herrgott wiedrr zum Lachen .
Der Menschheit wird das hoffentlich zugute kommen . Otto
Stöcke ! als Wilhelm Busch schuf eine wahrhaft grohe Gestalt , Di »
Musik von Smigelski ward ( obwohl sie mit Geräusch vr «
bunden !) als ganz amüsant empfunden . Wilhelm B üring . >

Wasserstand des NheinS ,
Sch« sterins«l . 26. Febr . , morg . S Uhr : 1,03 a» (LS. Febr. 1,0V « ).
Kehl, 2tz . Febr ., morg . k Uhr : 2,lX) m (2b . I . br . 2,02 m ) .
Maxau , L6. Febr . forg . 6 Uhr : 3FI m (25 . Febr . »Hü m ).

^ ^ ^
„Der beunruhigt sich weniger , als Ihr es tut. Ich Hubs

selten einen Menjchen gesehen, der iein Unglück mit so viel
tüleichinut hinnimmt ."

„(vs handelt sich um Brandstiftung ?" fragte die Forst»
Meisterin weiter . !

»Äst so gut wie erwi-ssrn. Da» erzähle ich Euch morgen »
Jetzt wollen wir zu Bett gehen."

Irene lag mit wact êic Augen und heißen Wanzen . In
dieser Nacht kämpjte sie sich durch. Sie begrub , was begraben
sein mutzte . An Benigna Walldorf dachte sie , und iin Hacb«
schluimn »tr des Morgens verfolgte sie dus Äild der ichöne » Hr^u.

Ein klarer kühler Herbsttag stieg aus . Der W . nd Ui . b
den Brandgeruch ins Dorf . Bieie Neugierige kanten den
Schaden zu bestaunen. Durch die Menge lent ê Grchin Wall¬
dorf einen roträderigen Break. Im Schlotzhos rief sie dem ^
herbeieilenden Stalldiener zu : „Nicht ausspannen . Die Pferde
sind rasch,gegangen , sie müssen bewegt werden."

Eräjin Walldorf war nicht beliebt bei der Dienerschaft ,
Ihre hochfahrende Art stach allzusehr ab gegen die milde
Freundlichkeit , mit der Hans Joachim seinen Leuten begegnete,
„Wenn die einmal Herrin auf Saltenburg wird , Krnn ist 's
vorbei mit der guten Zeit .

" hieß es in den Stalten uitd in de«
Stuben der Dienerschaft .

Die Befürchtung schien grundlos zu sein. Benigna kam,
um Abschied zu nehmen.

„Das haben Sie von Ihren welitbeglilckten Idnn , mein
lieber Saltenburg, " sagte sie zu d 'm Grafen . „Schöny Ab«
sichten erweisen sich immer ^ ls unpraktisch ."

„Warum sollte meine Absicht unpraktisch sein?"
Gräfin Wälldorf kniff die Augenlider zusammen , so doA

man nur die großen Pupillen zwischen den langen Wimper «
sah . „Wer gibt , soll stets mehr geben . Zugeständnisse ernte»
Undank."

. . F t
(Fortjeizup -!
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Kadikche Chronik .
Karlsruhe , 26. Febr . Zwischen der bat », und der sächsischen

^Regierung ist eine Vereinbarung zustande gekommen , wonach Säug¬
lingspflegerinnen (in Baden auch di« Kleinkinderpflegerin -
»en ) , die in dem einen Freistaat staatlich anerkannt worden sind,

^grundsätzlich auch in dem anderen Staat Anerkennung finden sollen .
) ! ( Grötzingen (Amt Durlach ) , 25. Febr . Unter Leitung von

<öymnasialmusiklehrer A . Bruder aus Kurlsruhe ging am Sonntag' gd dem Kirchengesangverein
von Schillers „Lied von der

' «ine vom Gesangverein „ Eintracht " und dem Kirchengesangverein

Glocke"
, komponiert von A . Romberg und als Vorspiel ^ ie Il - moll -

» eranstaltete

Eynphonie von Schubert vonstatten . Der Ertrag findet Verwendung
fir das projektierte Gefallenen - Denkmal in der Kirche .
Am nächsten Sonntag wird die Aufführung wiederholt .

x Mannheim , 26 . Febr . Die Untersuchung hat ergeben , das» der
chiefige Wirt Andreas Fischer , der zum Hamstern ms Bauland ge-
isaqren war und bei Distelhausen als Leiche aus dem Tauberwehr
« eländet wurde , einem Raubmord zum Opfer gefallen ist . Sämt -
? iHe Wertgegenstände und Barmittel fehlten . Nur durch die Fahr¬
radkarte konnte die Persönlichkeit des Toten festgestellt werden .
' Mannheim . 26 . Febr . Beim Hinabgleiten auf dein Treppen¬
geländer stürzte das 3 jährige Töchterchen einer Witwe in den Haus -

Wang und war sofort tot .
! Hz Mosbach , 2S . Febr . Eine don mehreren hundert Orts - und

ezirksvorsitzenden des Badischen Bauernverbandes im Landeskommis -
iriatsbezirke Mannheim hier besuchte Versammlung , die am
amstag hier stattfand , hat eine Entschließung angenommen ,

urch die die sofortige Aufhebung der Zwangsbewirt -
chaflung an einer Reihe von landwirtschaftlichen Produkten ver -
zngt wird , weiter nahm die Versammiung mit Entrüstung Kennt¬

nis von den Ausführungen des Finanzmimstcrs Dr . Wirth gegen die
,-Wauernbeweaung und den Abgeordneten Hertle . Die Versammlung
Erklärte , daß sie geschlossen hinter den Füh . ern und Abgeordneten des
Dadischen Bauernverbandes steht , und jeder Gewalttat mit Gewalt
begegnen wird . Schließlich wandte sich die Versammlung an die T a -
vakpslanzer mit der Aufforderung , sich an die Beschlüsse der
Karlsruher Tabakpflanzerversammlung zu halten und sich der Zwangs -
bewirtschaftung des Tabaks mir allen erlaubten Mitteln zu wider¬
setzen. Alle Pflanzer feien bei einer Vertragsstrafe von liXXZ pro
Zentner zugunsten der Kasse des Badischen Bauernverbandes zu ver¬
pflichten , solchen Vergärerfirmen , die gegen Pflanzer wegen ' Heraus¬
gabe der 1S19er Tabakernte klagend vorgehen , in den nächsten zehn
Jahren keinen Tabak mehr zu liefern . Die Landwirt « sollten sich
!mit den Tabakbauern solidarisch erklären . Am Tage zuvor nahm eine
Wczirksvcrsammlung in Sinsheim a . E . eine ähnlich« Entschlie¬
ßung an . Die Entschließungen wurden an die Regierung ?, und Ver -
iwaltungsstellen gesandt .

i . Wiesental (A . Bruchsal ) , 2S . Febr . Die Anlagen zur Versorgung
'der hiesigen Gemeinde Mit Elektrizität sind nun soweit gediehen daß
Nvir uns in längstens einem Monat der neuzeitlichen Annehmlichkeiten
erfreuen können . Trotz der ungeheueren Erstellungslosten gibt es doch

!« ur vereinzelte Hausbesitzer und gewerbliche Betriebe , di« sich di« fort¬
schrittliche Errungenschaft nicht zunutze machen.

^ Freiburg , 25. Febr . Im Hinblick auf die zahlreichen Kirchen -
idieb stähle , die in der letzten Zeit in den verschiedenen Landes -
igegenden vorgekommen sind , hat das Erzb . Ordinariat angeordnet ,
dah in der Zeit , während der kein Gottesdienst stattfindet , nur noch
leine Kirchentür offen gehalten werden soll und zwar diejenige , die
Möglichst vom Pfarrhaus zu übersehen ist.

-machen
die sich vorzeitig
iftarb .

1°. Aus dem Schwarzwald , LS . Febr - Ein heiteres Stück -
ch e n passierte kürzlich in einer Nebenbahn des Schwarzwaldes . Wie
«s nun einmal Mode ist, daß überall , wo Menschen zusammenkom¬
men — sei 's auf der Bahn oder Straße , oder auch beim Abendschöpp-
chdn am Stammtisch — über die heutigen Zustände und trostlosen
Zeiten gesprochen und debattiert wird — so saßen da auch einig «
Reisende im Abteil eines Eisenbahnwagens einer kleinen Lokalbahn
im Schwarzwalde und unterhielen sich über die traurigen Verhältnisse
und natürlich auch über die zunehmende Schlechtigkeit der Menschen .
Eine biedere Frau , die mit zahlreichem Gepäck bebiirdet ebenfalls in

, d . m Abteil Platz genommen hatte , mischte sich in die Unterhaltung und
erzählte mit ernster Miene , daß sie einen Sohn in der Schweiz drüben
habe , der so viel Geld gebrauche . Wie er ihr in einem großen Brie .fe
ausführlich mitteilte — sei es jetzt noch viel schlimmer — seit die
Valuta da sei. Dieses „ Lumpenmensch " Pziehe ihm alles Geld aus der
Tasche . Die Frau meinte , heute noch wolle sie zum Herrn Pfarrer
gehen , und sehen , daß die beiden auseinander kommen. Wi « erstaunt
war die Frau , als statt des wohl erwarteten Mitleids , im nächsten
Augenblick ein tosendes Gelächter aller Mitreisenden die Scheiben der

!Kupeefenster erzittern ließ .
-ch- Miillheim 26. Febr . Ein Bäckerstreik droht im hiesigen

Bezirk auszubrechen . Die Bäckerinnung des Bezirks Müllheim gibt
bekannt , daß die meisten Betriebe still gelegt werden soll n , weil der
Kommunalverband ihnen die Mehlabgabe verweigere . Demgegenüber
erklärt der Kommunalvcrband , daß er zu scharfen Nontrollmahnahmen

«bei den Bäckern babe greifen müssen , weil die Ma . kenablieferung un¬
genau war . Sollten die Bäcker ihren Schritt verwirklichen , so werde
Mehl und Brot von Freiburg geliefert . — In der Käserei Wagner
ihier wurden 22 Zentner Weizen und Gerste durch die Gendarm :r ?e
' beschlagnahmt .

eb . Konstanz , 25. Febr . Die Kriminalpolizei Konstanz ver¬
eitelte eine versuchte Goldausfuhr von drei Barren zu je
>1000 Gramm . Sechs Personen , die mit der Schiebung in Verbindung
stehen , wurden verhaftet : ein Fabrikbesitzer , ein Maurermeister und
drei Kaufleute aus Nürnberg und ein Kaufmann aus Biberach a ,

!d . Riß . — Große Geschäfte werden mit Ausfuhr von Lebensmitteln' in die Schweiz gemacht . Ueberall werden Eier aufgekauft und zu
unerhört hohen Preisen . Gelingt der Schmuggel in die Schweiz ,wo für das Ei 60 Cts . bezahlt werden , dann kann der Verkäufer
immer noch mit einem Gewinn von etwa 8 Mark am Ei rechnen .

Au » den Beratungen des Hau §ha !tau » schusie § de» Landtag »
4 Karlsruhe , 26 . Febr . Der HauShaltauSschuß des

bad . Landtags hat in seiner gestrigen Sitzung den 3 . Nachtrag
des Staatsvoranschlags für 1918/19 einstimmig angenommen
mit dem im letzten Sitzungsbericht mitgeteilten Teuerungssätzen
und Kinderzulagen . Sodann ging der Ausschuß zur Beratung
des Gesetzentwurfes über die Erhöhung der Ruhegehalte
über . Durch den Gesetzentwurf soll bestimmt werden , daß der bei der
Zurruhesetzung maßgebende Einkommensanschlag derjenigen Beamten
und Lehrer , die wegen Überschreitung des 65. Lebensjahrs seit l . April
ISIS in den Ruhestand getreten sind oder di« bis zum 31 , März IS20
das 65, Lebensjahr vollendet haben und zu Ruhe gesetzt sind, die nach
Vollendung des 65 . Lebensjahres vor oder wähend des Krieges in den
Ruhestand getreten sind und vom l . August 1914 bis 3l . März 1919
mindestens ein Jahr lang ununterbrochen im Staatsdienst wiederver¬
wendet worden sind , um 10 v , H . , mindestens um 400 erhöht wird .
Der Ausschuß nahm den Gesetzentwurf an .

Landetverweisung von Schiebern und nnjuverliiffigen Personen.
Karlsruhe , 26. Febr . Das außerordentlich starke Schieberund Schmugglerunwesen , das sich im Laufe des letzten Jahres an der

badisch- schweizerischen Grenze entwickelte , hat die badische Regierungzu außerordentlichen Maßnahmen veranlaßt , die jetztin einem Artikel der „Karlsr . Ztg .
" dargelegt werden . Es wirddarin ausgeführt , daß die Schieber zeitweise in ganzen Ko¬

lonnen und mit Handgranaten usw , ausgerüstet austreten und
gegen die Grenzpolizei und die Zollbehörden den Kampf aufna menNur durch ein scharfes Vorgehen — durch die Hotelkontrollen Be
schränkung des Auftnthaltsrechts "von Fremden und durch Aus¬
weisungen war es möglich geworden , das Schieberunwesen einigermaßen einzudämmen . Unter den Ausgewiesenen befand - n sich auchLeute , die sich auf ihre Zugehörigkeit zur kommunistischen Partei be¬riefen und behaupteten , wegen ihrer politischen Tätigkeit ausgewie¬sen worden zu sein . In dem betreffenden Artikel wird dazu betont ,daß es sich dabei aber in der Regel um Personen bandelte , die vonden Fahndungsbeamten beim Schleichhandel erwischt worden wgrez .

,n den letzten Tagen seien von der Ausweisung auch einig « Leute
etroffen worden , die sich auf ihr « Zugehörigkeit zur U .SP . beriesen .

Einer von diesen war in einen Landesfriedensbruchpro -
5 e ß verwickelt , de« sich infolge eines Bandenschmuggels ergab , die
Tochter eines andern schaffte Lebensmittel außer Landes und «in
Dritter wechselte fortgesetzt seinen Wohnsitz .

Die Lage des Arbeitsmarktes .
Na . Karlsrühe , 24. Febr . Trotz weiterer Betriebseinschränkungen

und Schließungen könnt« in der Berichtswoche vom 9. bis tb . F«br .
1920 die Zahl der Erwerbslosen wieder um etwa 500 vermindert
werden und beträgt nunmehr 607V . Weibliche Arbeitslos « sind in di«ser
Zahl mit 1165 enthalt «» . Die allgemeine ArbeitSmarktlage ist dem¬
nach « IS günstig zu bezeichnen .

In der Land - und Forstwirtschaft hat sich di« Nachfrage
nach geeigneten gelernten Arbeitskräften erheblich » ' steigert ; als Stel¬
lensuchend« kommen jedoch augenblicklich nur Verwalter , Aufseher ,
Praktikanten u?nd Volontäre in Frage , für die geeignete Stellen kaum
vermittelt werden können . Durch die Heimkehr unserer Kriegsgefan¬
genen ist zu hoffen , daß der Landwirtschaft nun noch ein « größer « Zahl
von Arbeitskräften zukommen . Die Industrie der Stein « und
Erden sowi« die Metall , und Masch «tnenindustrie sind
gut beschäftigt , letztere sucht noch dauernd Spezialarbeiter . Infolge
Zufuhr von Rohmaterialien ist die Lage im Spinnstoffgewerbe»wie überhaupt in der Textilindustrie als recht gut anzusehen ,Weibliche Arbeitskräfte können daselbst immer noch untergebracht wer¬
den . In der H o l z i n d u st r i « ist die Lage noch gleich günstig . Arbeit ,
suchende können stets sofort angenommen werden , da offene Stellen
immer vorhanden sind . In der Bekleidungsindustrie istdie Nachfrage besonders stark nach Schneidern und Hutmachern , wäh¬rend im H a n d e l s g e w e r b e die Zahl der Arbeitsuchenden noch be¬
deutend größer ist , als das Angebot von Stellen . Di « ungünstigsteLage herrscht immer noch im Nahrung » - und Genußmittel ^
sowie im Verdi « ! fältig ungSgew « rb «.

Weitere Schließungen und Einschränkungen wegen
Kohlenmangels mußten wieder in mehreren Firmen vorgenommenwerden ; von dieser Maßnahme wurd n ungefähr 680 Arbeitskräftebetroffen , di« zum Teil zur Entlassung kam«n . Andere müssen mit
verkürzter Arbeitszeit arbeiten . Weitere Einschränkungen stehen be¬vor .

ErwerbSlos « nunter stütz » regen wurden im Bereiche der
Landesstelle für Arb ' itSverMittlnng in der BerichtSwoch ? 257 753 .6 . inder Vorwoch » 278 878 ^ bezahlt . Für Arbeitszeitverkürzung wurden
nach den eingegangenen Berichten 210 590 verausgabt .Mit NotstandSarb « iten wurden in der Berichtswoche 4309 Arbeits¬
lose beschäftigt denen in der Vorwoche 4359 gegenüberst hen .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , 26. Februar .

Die »Herren " Schüler .
Bekanntlich war im Landtagsausschutz davon die Rede , di«

Oster - und Psingstferi « n in diesem Jahre stark zu kgrz « n , um
den Lehvern und Schülern Gelegenheit zu geben , die bei de -, infolge
Kohlenmangels außerordentlich verlängerten Weihnachtsferien ver¬
säumte Zeit wieder einzuholen und das Pensum zu retten . Diese in
Aussicht stehende Maßnahm « scheint den Mannheimer Herren Schü¬lern einen helllosen Schreck eingejagt zu haben . Sie haben sich aufdi« Hosen gesetzt und — anstatt ihr « Nase ins Schulbuch zu stecken ,was ihn« n dienlicher gewssen wäre — ein gcharnischtes „Einge¬
sandt " an die „Neue Badische Lnndesztg -" geschrieben , in dem st«mit unseren Landboten und der Regierung mächtig ins Gericht gehen .
In diesem „Eingssandt "- heißt es u . a. :

„Wir fragen uns erstaunt , wie es möglich ist , daß ein solcher
Beschluß , der alle Schüler Badens betrifft . üb ?r di« Köpfe der
Eltern , Lehrer und Schüler hinweg gefaßt werden kann ! Hat
doch die neue Regierung salbst der Jugend neue Recht « ge¬
geben , indem sie Schüler - und Eldernräte anordnete . Waren das
alles nur lee« Worte ? Worin bestehen die Rechte der
Schüler , wenn ihre Stimmen in einer solch wichtigen Sache ,die Leben und Gesundheit betrifft , nicht gehört werden ? Durch
diesen Beschluß werden die Schüler ihrer Feri «n beraubt und soin ihrer Gesundheit geschädigt Glauben di« Herren am
grünen Tisch, daß die Schüler mehr leisten , wenn sie einige Wo¬
chen länger auf der Schulbank sitzen und müde und abgearbeitet
sind , als wenn sie nach den Ferien mit neuen Kräften an die Arbeit
gehen ? Es heißt die Arbeitsfreude der Jugend vernichten , wenn
man ihr nicht die nötige Ruhe und Erholung gönnt . Alle
Schüler Mannheims und des ganzen badischen Landes
werden in dieser Sache wie ein Mann ausstehen , um
Sturm zu laufen gegen eine Verordnung , die Leben und
Gesundheit bedroht . Der Landtag hat vergessen , daß auch die Ju¬
gend anders geworden ist. und nicht nur einen Geist sondern
auch einen Körper hat .

" —
Unterschrieben ist das „ Eingesandt - mit „Einige für All «-

. Das
wäre wahrlich traurig , wenn unsere Schüler alle so denken würden ,wie diese paar , Mannheimer Faulenzer , bei denen man nicht weiß ,
ob ibre Frechheit oder ihre Dummheit größer ist- Ein Körper , in dem
solcher Geist steckt , wird nicht vergessen werden , darüber können die
Mannheimer Einsender beruhigt sein . Man wird sich seiner gewiß
erinnern , wenn das spanische Rohr , das infolge der Valutateuerung
etwas in den Hintergrund gekommen ist . erst wieder den früheren
Grad der Billigkeit , und Beliebtheit erlangt hat .

: : Kriegsgefangenenheimkehr . Der Rücktransport der Kriegs¬
gefangenen ist in vollem Gange . Am Montag kamen 950 Mann von
Rastatt , 300 von Konstanz und 1000 Mann von Mannheim hier
durch , letztere wurden nach dem Lager Heuberg weiter geleitet . Zu
ihrer Begrüßung wirkte die städt . Schüler ka pelle unter Lei¬
tung des Herrn Hauptlehrer Wölkte und der Singchor der Töch¬
terschule unter L- ituvi des öerrn Hauptlehrer Weinreuter am
Bahnhof mit . Am Dienstag wurden 1000 Mann aus Okfenburgau ? der Fahrt nach Miins -neen vom Karlsruher , .L i e de r k r a n z

"
unier Leitung des Herrn Kapellmeisters Casimir begrüßt , Nach¬
mittags kamen 300 Mann von Konstanz und 990 Mann von Mann¬heim durch . Diese beiden Transporte wurden durch den Singchorder Pestas -nzilchule unter Leitung des Herrn Nauptlehrer Merzempfangen Der letzte Transport kam über Ludwigsliaken undwurde dem Durchgangslager Heuberg zugeleitet . Die Heimkehrerhatten eine iebr lange Ei 'enk>ah »' ' ahrt hinter sich und waren den
jugendlichen Sängerinnen herzlich dankbar . Einer der Heimkehrerbrachte de» Dank in kurzer Ansprache zum Ausdruck und in brau¬senden Hochrufen stimmten die andern ein . Die Transporte wur¬den vom Roten Kreuz und oer Kriegsgefangenenheimkehr wie üblichverpflegt .

>-ch- Der Preis der Bahnsteigkarte « wird vom 1. März von 20 au40 Pfennig erhöht .
Die Einschränkung im Postverkehr zwischen der R5einp ?alzund dem unbesetzten Deutschland , besonders die Ueberwack 'ung des

Postverkehrs , stnd aukaehoben worden . Nur be - üolich der Zei¬tungen und sonstigen Druckwerke verbleibt es vorläufig bei den bis¬
herigen Bestimmungen . Ferner stnd die noch bestehenden Beschränk¬
ungen im Post ' ahsnnasverkehr , im Werthries - und Weripaketverkehr
zwischen den ührigen Teilen der franz . Besatzungzone sausschl . des
?um Saargebiet gehörenden Teils ) und dem unbesetzten Deutschland
fortgefallen .

-ch-, Badischer Leib -stlrenni 'ier -Perein e . B ., Karlsruhe . Iur 26
Stiktnngsseier versammelten sich die Mtali der am letzten Samstag
abends 8 Nhr im ? eibcrren^ d ! i>rheim ..R -' sid -nz -Automat ''

, Karl -Fried -
.' icki- Tt ' ^ße 32. Van den Ehrenmikpl ' <' d '' rn waren u . a , er >' ckn 'nen
Die Gründer des Vereins Kameraden Gutfleisch und Albert P e
ter ferner General Nre 'h ' rr Röder von Diersburg , Zugleich
als Vertreter des Präsidiums des Badi ^cben Kri ^gerh .indes , General¬
leutnant Erz , von Böckmann , der frühere Kommandeur des Stamm -
regimentS , General von Beezwarzowsky . die Generäle von
Barfewifch und Waizenegger und Major von Neubronn
sowie die Hanpileute Graf von Hennin , von Gleichen st ein
? andaerick >̂ rat Dr Fror » in herz und eine Anzahl V^ e ^ inen von
1870/71. Der Ehrenvorsitzende des Vereins . Major a. D . Frecherx

von Türlhein war durch Krankheit entschuldigt Der 1 . Vor «
sitzende Kamerad Seysfarth eröffnete die Feier mit einem herz¬
lichen Willkommgruß an oie zahlreich erschienenen Kameraden und
mit dem Wunsche , daß der Veibgrenadierverein Karlsruhe auch ferner¬
hin sein und bleiben möge die Pslegestätte treukameradschaftlHcher Zu -
ammengehörigkeii zu Nutz und Frommen des Vereins und unseres

lieben deutschen Vaterlandes . Der 1 . Schriftführer d . s Vereins , Kam .
Held , entwickelte in großen Zügen ein Bild über die Geschichte de»
Stammregiments und Vereins . Seine von glühender Vaterlandsliebe
durchwehte , in prächtigen Worten gehaltene Rede , di« in einem Hoch
auf den Verein und das deutsche Vaterland ausklang , fand in de»
Herzen der alten Leibgvenadiere begeisterten Widerhall und dankbare
Aufnahme . General Freiherr Röder von Diersburg über »
brach : ? die Glückwünsche des Präsidiums des Badischen KriegerbundeS .
Erz . von Böckmann beleuchtete in längeren Ausführungen die vater «
ländischen Verhältnisse vor und nach dem Kri ge . Das Oststadt -Ge-
angsquartett „ Rheingold " unter Führung des Vorstandes Buchbinder »

meister Hoffmann und unter Leitung feines rührigen Dirigenten
Batzler mit seinem Bläserquartett erfreute die Anwefe,U>en mit
Gesangs - , Musik - und Solovorträgen , die künstlerische Vollkommenheitzeigten und deshalb rauschenden Beifall fanden . So nahm die 26.
Stiftungsfeier einen von bravem Leibgrenadiergeist durchdrungenen i»
jeder Beziehung schönen und glänzenden Verlauf .Die i?iichvftotoar-iPl»en -Vrrc >nI>iun <i sgr den Kammerbezirk KarlSrnd »warnt das Publikum vor VernrSkerunaSlcbwtndlern , die metticns Nir b° l>ePreise sck» c» te M>l,der liefern , Bei Bedarf k>crli <rNc5tiae man die d » r<>Plakat kennttilv aemacbten Pbotoarnvven , die für wirklich aute und baltba «Verarökerunaen aarantieren . lSiede ^ Nieral )

Bevorstehende Beranstaltungen «
-r . Am Krettaa . den 27 . Februar , abend « 7Z4 uvr . svrr« e»Arau Alice Scbwar , und Serr Nroirffor Waldlwmidt aus Siuttaartüber die » >ibai -WcI,reliai °n . deren EnlN- bunaBedeutung wr unsere deutiae yeit in Be,ua aus Löluna der wickm-Ut-ilLebcnSvroblcme, lSicbe Anzeigenteil, )

MM, - « meiner , die tdren Liederaden» t»A ablagen miiftte , wird nunmebr Nrettaa denN ds . Mts . na» mebrilidriger Abwesenheit wieder vor da « iknrlsruder
Nu/iÄ !.?! M ^ ^ .bcr aekausten Karten baden Mr dieses Datumidttltiakeit Das Wiedcrauftrctcu von Kran Lula MV ! ,—Gmeiner bedeute«Ereignis für Karlsruhe Die Kartennusaabe findet in de«MuNkallenbandlung <? iir« Neuseldt , Waldttrake 5? statt
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Gerichtszeitung .
< . .

K^ lsruh «, AZ. Febr . Di« Strafkammer verurteilde de« Ha,brilanten Eug «n August M « ttler a« s Höfen w«gen gewerbsmäßi -ger Hehlerei von Edelmetall zu 2 Iahren ? uckitbau « nn >> ,«S Jcchren Ehrverlust . Die Witwe Marie S t r e ck e r aus Pforzheim ,
^ ahl ^ ? m ^ "^ n Zugetragen hatte , wurde wegen Dieb -
Ehwerlust ? u

°
Mlt

^ ° Monaten Gefängnis und zu Z J ^ r

. , - 26 ' Febr . Umfangreich « E i se nb a hndi eb .stähle hatten der 2l zährige Bildhauergeselle V . Kempf und der
n? m5/ ^ '

^ gar Hauck im Lesigen Hauphofnommen . Sie beraubten in den Nachtstunden die Koffer und stahlen
Flasche und Kleidungsstücke im W ?rt von mehr als 16Ovo Mark .
? e1n v i ? ^ ^ ^ ^ ^ beim . Die St ?afk°^ r

°
v? ur? lT

? Monats ^ 5" 2 Zahre -rM ° naten Gefängnis . Mehrere Hehler und Hehlerinnen .dre die D >-.Äesbeut « verkauft hatten , erhielten mehrmonatige Ge¬fängnisstrafen .

Wucheryertcht zu « arl « r,,he .
Karlsruhe . 2S Febr . Unter dem Vorsitze des Landgericht»

? Landgerichtsräte Dr . Maischhofe ,und Welver : Schöffen : Emil Palmer . Druckereiarbeiter in Hoasfeldund Peter Mees . Kaufmann , hier ) hielt das Wuchergericht leineMeite Sitzung ab . Der erste Fall betraf di« Anklage gegen denKaufmann Hugo Oppenheimer aus Gemmingen , ferner denKaufmann Rudolf Rothmaier aus Schwendi und den KaufmannFriedrich Julius Müller aus Hagsfeld wegen Schleichhandel »,Preistreiberei usw . Zum Vertriebe von Holz , das aus militärischenBeständen herrührte , war ein« Eesellschast gegründet worden , di«
ihren Sitz in Karlsruhe hatte , und das Holz an kleinere Abnehmerund an gemeinnützige Genossenschaften liefern sollte . Da man eine
Besetzung von Karlsruhe durch die Feinde befürchtete , beeilte man
sich mit dem Verkaufe des Holzes und gab es auch an Großfirmen ab .Di « Sivdelungsgenossenschast in Bruchsal kaust« 124 Wagen und
machte dann mit einem Säqewerksbesitz «r in Bruchsal ein Tauschge¬schäft. Dkiser liefert « der Genossenschast für das militärisch « Holz ,für das die Gesellschaft keine Verwensung hatt « . Bauholz . Da »
Holz , das das Sägewerk bekam , war aber nicht gut und das Säge¬werk wollte solches besserer QuaMät sich verschaffen . Deshalb wandte
sich der Angeklagte Rothmaier an Oppenheimer . der etwa 24 von den
124 Wagen abrief . Er erhielt die Wagen zum Selbkostenpreise . eine «Teil auch zum Tagespreise , abzüglich der Kosten . Er verkaufte das
Holz dann wieder zu dem Tagespreise . Das Gericht verurteilte
Oppenheimer und Rothmaier zu je 2 Monaten Ge¬
fängnis , verbüfit durch die Untersuchungshaft . 20 0t>l> M « rk Geld¬
strafe . an deren Stelle bis zu 1 Jahr Gefängnis treten kann und
Rückerstattung des Uebererlöses mit 28 000 Mark . Da « Urteil soll i«
einer Karlsruher und einer Bruchsaler Zeitung veröffentlicht werden ,Müller wurde freigesprochen .

Turnen , Spie ! und Sport .
s . Die Ausschreibungen für die Mannheimer Rennen . Bon den

28 Rennen der 4 Mannheimer Renntage sind 3 landwirtschaftliche
Rennen um insgesamt S5V0 Mark Preise , von den anderen 2S Rennen
sind 15 als Jockeyreitei und 10 als Herrenreiten ausgeschrieben . Von
Jockeys werden geritten II Jagdrennien . 2 Hürdenrennen und 2 Flach¬
rennen , von Herren ö Jagdrennen und je 2 Hürden - und Flachrennen ,
Am 2. und 4 . Mai sind je 4 Rennen den Jockeys und je 2 den Herren ,
am 8. Mai je 3 den Jockeys und Herren und am 9 , Mai 4 Rennen
den Jockeys und 3 den Herren vorbehalten . Die Eesamtpreissumm «
stellt sich auf 247 000 Mark gegenüber 134 000 Mark für drei Tage 1914
und verteilt sich auf die einzelnen Tage zu 46 000 , 57 500 , 41 500 und
102 000 Mark . Mit der Preiszumessung von je 6000 Mark in fünf
Rennen für Sieg und Plätze kann man sich noch abfinden , jedoch sind
S000 Mark in einem Jockey - Hürdenrennen am ersten , sowie sogar nur
4500 Mark in dem Herren - Hürdenrennen am dritten Tag unter deir
heutigen Verhältnissen entschieden zu wenig . Ob die Ställe bei dem
Verhältnis zwischen Pre -isen und Unkosten sehr viele Unterschrift « »
abgeben werden , ist fraglich .

Auszug nus den Ttandcsbiichern Karlsruhe .
Todesfälle S< Nebr. : Elisabetb Werner , ledig , obne Berns , alt 8ZNabre : Alexander S ö l , l e . kvein, . VauIekreiSr a . D . . alt 7g Nable —
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WTB . 7? ranks » rt a . M -, LS. Aebr > ? >! e Eröffnung der Bö ^se dnll -

zog sich beute in fester Haliung . Kolonialpapi ^ re waren von vornher¬
ein s hr fest . Nege Nachfrage bekundete sich kür Otavimmen . welche
steigende Tendenz verfolgen . Neuguinea 13vl > » mges . tzt. Auch Gontb -
west ea . SO Proz . höber gesucht . Kolonialankile lagen zwischen lKvlZ
und 9400 . Kaoko 4V0- KolmanSkop VL0/8c >0 , Canada 17W/l8M ge¬
kannt . Die Geschäftstätigkeit auf dem Gebiete der Montanpapiere
brachte bei einiger Nachfrag ' KurSbesserungen . Gelsenlirchei «. 400 er¬
öffnend , /logen bis 4l0 an . Mannesman » sind 13 Broz . gebessert . Fer¬
ner lagen Oberbedarf und Deutsch - Luxemburger fest . Dem rkenS -
we ^ t war auch die Kurserhöhung einiger chemischer Aktien . Bad sl >e
Anilin mit Ml ) plus SV Pro » . Goldenberg steigend . In Sl ktrizi -
intswerten finden NiickkSufe statt . Feiten und Guilkeume sind mit

-565 .? < Pro/ , gestiegen . Deutsch -Uebersee l0S0 plus 4S Proz . Gesucht
Ware, , zu Beginn Norddeutscher Slehd pluS L Broz . Lombarden ge¬
bessert ül '/ - . Deutsch -Petroleum SSV. Manntfesder Kuxe 7ly0 l b -
baft . Wesentlich rulijger gestaltet ? sich das Geschäft in inländischen
Anleihen . Es erfolatei , teilweise Abschwächungcn , von denen auch
S ^ädteanleihen betroffen werden . Mexikaner sesucht und ansehnlich
bSb r . Der Kassaindustrieakti nmarkt lag niblger bei ungleichmäßiger
Tendenz . Vrivatdiskont 4 ^, Proz . - - Die Börse ist am DonnerSlag .
den 2S . Febr ., geschloffen .
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MlttaaVlatt . D » «,ve ? st » q . Febr . , « « . ? sr . YZ .

MTV . Berlin , 25 . ssebr . Die schon am Montag eingetreten «
Befestigung der Börse nach den Rückschlägen am Freitag êkte sich
bei einer , zeitweise stürmischen , Auswartsbewegung o » f fast ollen
Märkten nachdrücklich durch . Die Markentwertima und die Mark »
sluchi bildeten die hauptiräger dieser Hausse . Die Berichterstaüung
konnte sich deshalb aus die Feststellügg der wichtigsten Kurssteiger¬
ungen beschränken . Trumps waren wieder Kolonialwerte bei Stet »
gerungen von 8W Prozent für Kolonialanteile , 700 für Slomoir ,
1500 für Pomona , 50 bis l ^v Prozem für die anderen Valutawerte .
Kanada und Baltimore , ? chantuna und Dcutich - Uebersee erzielte «
Steigerungen bis zu 80 Prozent . Bemerkenswert war . dak die star¬
ken Kursruckgänge vom Freiing und Moni « » fast allgemein wteder
hereingeholt wuioen . so z . B - bei Oberschlefischen Monlanpapieren .
Auch Westdeutiche und Nfteinilch -? lZesIfSIische stiegen bis vereinzelt
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!>0 Prozent . Theodor Koldschmidt und Kaliaktien gewonnen ihre »
Kursverlust nicht nur zurück , sondern erhöhten ihr « , Kursstand von
Freitag gleich wi « die andere » Werte derselben Tattuna ganz er ,
heblich . Das Geschäft nahm einen großen Umlang an Banken - » .
Tchiffahrtswer ' e hatren stilleren Verkehr Bon beimischen Renten
erhöhten Schaganweilungen ihren Kursstand . Altvreuslilche und
deutsche Anleihen waren nick» ganz einheiilich . Testerreichische n .
» ngarische Anleihen lagen rech « sest . Lombarden und junge Mexi¬
kaner erzielten einen nenen fiöchstkurs

Beriiner Deoilennotlernnaen . Dt « « eftrig « » D « > ts « n «
nstierungen stellen sich wie folgt '
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: : Nuftenhandelsstelle für Ei ' en » und Stahlerzeugniss «. Im Reich ,
wirtsHast ^ministerium kand kürzlich die Erunvungsoersammlung der
Austenhandelsstelle sür Ei 'en , und Etahlerzcugnisse statt . Dazu war, -«
Vertreter der Industrie , des Handels , der Verbraucher « nd der
beitnehmer gelasen . Die Sa ^ .ingen der Nuk ' nhandelsstesle worde «
nach dem Entwurf des R : uhswirlscha ! tsminisl « rl .um » angenomme »
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mit fcböner Echrikt
für Büroarbeiten so¬
fort gesucht . Borzn -
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SailerNr . .,77 .
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«ew5t .
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Maulwürfe
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U : siNiskr k IiliS ' .s ,
^ eL «r , Waldau rustr .vü U.
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Einige tüchtige

Kand - und
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KsnslNMischt
W !kl ! ? MkT

Kosten ! . Ktellenvermitt -
luna lür Mitalieder und
Prinzipale . Svrechstund .
tllalich von S— 1 und ä—k
Ubr . 17SN
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lSrbvrinzenschlvftchen ).
Telerbon 144».
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Tu « ,«, » «
Handnäherin
NM Knovflochmachen n
onstige Sandarbeit gel .
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stras ^e t !>. oart . Niliina

« «webt ver sokort od .
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Mränlein
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indischen Preffe '

,
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Alleinmädchen

Haushalt Ist. <vute Be >
bandlnna z» aesichert .

«» »a, , Emil
Kai ^erstr . >4 >?. III . ?, '«>

Eins. Ltütie
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Mädcken
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kenntnisle erwünscht .

Bewerber wollen anSfübrliche An¬
gaben mit KebaltSanspriichen , Bll !>,
ZeuaniSablchristen usw . unter Nr . 84NI
an die . Bad . Presse ' einsenden .

Techniker
sucht auf 1. Miirz St »l -
lnu «. ?Züro o er Bau¬
platz . Angebote unter
Nr . BM77 ^ an die . « ad .
Prelle ' erbeten .

Mewandte
NM !nevschkti !' tria

sucht Stellung , u Reck ! »-
anwalt . Angebot « nnter
Nr . Ztt4d » an die . Bad .
Presse ' erbeten .
5VrS, »l. sucht Stege a«

Nngeb ,' Nt Nr . BM5 --2
an die Vadisch ' Vrc .

'se.

für BeiNch .-Büro gesucht . Selbständiges Arbeiten
» nd sickere ? Nechnen Bedingung . Stenotvvist o
bevorzugt . Angebote mit GekaltSantorüchen an
die . Badischen Presse ' erbeten unter Nr . ?k>ng.

^ « usnvs ^ sllcksnuiNsL »

SZenoZypislin
I . EnMerfer

Volon ! är oder Lehrling
sofort oder später „ «sucht . Angebote erbittet .
zunSchst nur IchriMich »207 ^

HV . Generalagent ,
« arlSrub « DonalaSstrahe ia .

Zeitungsträsterin
n «l » la ». »d » us >« d - i iovn «nd «r »« »Mied «« « «-
«» >«l « » a ?» « di « SUa v ? v » t » t » «lt l « Da « «r -
st«k « « g « «such «.
«MSNsstrHk der „Mischen Preise" Karlsrnlie.
Zunge? Mädchen
a » S « nt . Familie gelucht
sür leicht . Ztmmerdienst .
täglich V- 4 . MM

H « » »«nN «. l !l . lll . r .

Franod . MSdchen
? mal I . d . Woche einige
Stunden n «knS >t . « " » '

Siidendstr . ü . « . Stock .
ver l . März

2 k ^ iLRU ^ r ,
od . MSdch « « znm Schub -
verkauf aus dem Mochen -
markt bter . Äu erfr . bei
«Ä . D » rr . Zährinaer -
strahe 0«. Bll >7dg

Suche auf I » . Mär » od .
I . April braneS .

MiiitsWW »
zi« kl. Kamille , wuter
Lobn und gute Beband -
lung . Amalien -
ktrake 7' >. Bin ? , !,

für 1 oder S Stunden
vormittags gesucht ,
ft-rau Vrof . Hild . « » rü -

«er , <sörnerstr . S. N. St . .
linkS . N7S4S

Mädchen
für Limmer - und Haus¬
arbeit . nachmittag « von' ,S bi » ' .«I in besserem
vau » dalt ! Nr losort ge
sucht , erfragen »4.'<r>

Bilmarckftrahe S.'il .

Pntzfra »
für SamStaa nachmittag
2—? Std . gesucht .

Wal ^ str . » . tm Leiden .

Wegen Berbelratnng
meiner ieblg .. snck>e
ich sür l . Mörz oder
später eine lelbst -
stSudia « » «« >!

Köchin .
» Frau ssrete Levis,
D Iqhnftrake 2(1.

i> utzfran "WM
für einen ganzen oder ^
2 halbe Tage in der ^
Woche gesucht . Bl ^4«2 .Z.Z

Srau Albsrt Obe ? st»
Soobienstraiie gl ».

Lum ?«Zbrsncde
lSvez . Gummi - Ablätzei .

yn Ba ^en gut einne ^
kübrter R » ! s»nd « r lucht
^ iertretung . Anaeb . nnt .
Nr . an die . Bad .
Pre ^ ? " .

Mädchen ^ brav
^
.

stnd « tauteSt « !l « . B7U !ü
EldUtzsnttvak

!l . Stock rechts . Kaufmann,
mii b ^r 5? ener - LeHenZ-
nnd Volk ^-VerstcherunciS -
Vranse vol>s<" nd », ver¬
traut . such , sofort
Stellung . Anaebet ? nn¬
ter Nr . .",<>4^7 au die
Vidische PreM erbeten .

<Zin br "v »S . Neiikigel
Mädchen

Welches schon aedtent
bat . in kleinen HausbUt
gesucht . Adresse In der
Badischen presse nnt ^r
Nr . XK4K3 «u ertrag - » .

Fräulein,
welche » schon tm Nüven

Angebot -! u Nr » K44e.

!Mü !Mg5tZM .
SchSne 5 Zimmerwob -

<4—S «Um -

4 Zimmkrwlihnulli
l «, llonnttate .

nit elektr . Vicht , einaer .
t! ad und Warmwaner -

3 Jimmerwoiinllng
in Karl »? « »»«

>»>. t » uISi « « « elutb «.
t ' iöglichst Westviertrl ge¬
legen . Angebote unter

? SUSvK «

Woknung

Angeb . nnt . ? ! r . BIIITVS

Tut mSbl . Zlmmek
» it « elekir . Licht an »
I V! iir , , n vermle «-» .
NeNenktrafte 3l . i » >..

yenttnge, . Xg49s

KNelxelucke

s
evtl . m . S «d >« s» i>a « »»^
i . zentral . Lage . m . elet >r^
Licht , von bell . Herr «
aekued ». Angebote nnt .
Nr . BM74 «' an die . Bad .
Prelle ' erdeten .

Hochschkilasslftent
sucht z. 1. Mlirz od . spät .

rr »« KI .
n . llmstänp . m BerpNe « .

Offert erb . unt . K . tl «
baiiplpoftlag . ANN»

? «» Sdli » » « » « » ««
un » Sbtt «»t «
Zimmer
non lungem . ktnderlole »
Ebevaar zu miechen « «»
sucht . Anaebvte unter
Nr «4SI an dt « . Ba¬
dische Preff « ' . iL

mvalich » « Z Mtadt .
such» sür lolort Anav -
ibvte unter Ar . AK45S
an die Badilche Vrelk ^

Möbliertes
Zimmer

von iung Beamte » »e»
1. Miirz z« mieten ael .
Angeb . nnt . Nr sßPH
' n k' ad Vre «, , er ».

MWüiWlaM !
Tausche m ^ine Willige

> Zimmer -Wotmung in
»er Siidstadt mit elek¬
tischem Licht . Lea eine
»-7- Zimmerwohnnn , m .
Sad . gleich weicher Lag -,
led . Oslltadt bevor, » « «.
Angebote u Nr . BlVKKZ
m die Bad . ^Vr Ne ^rb .

WohiiWßStWsch!
? kn der Weltstadt ist

sit/sl Angebote u Nr .

Uai -er -tr . SS . ^ ever . ilt
gr ? t>cS . lonniae » . lebr
gni möbt . ?<a >k» « - ! mm
mit Schreibtisch an nur
besseren , sollen Serrn
z» nerniieten . BlllTti ?

ANeinsMendes Fräulein
mit einer Hilltkrast . evtl . zwei .

sucht Lebensmitielsiiiale
oder andere Branche zu übernebmen .

Kaution kann aestelli werden .
?>ngedote unter Nr . Zft4 ! 7 an die » Bad .

Prelle ' erbeten .

Schön n . gut niöblieri
Zimmer L..

sofort z» nermlet . NÄb .
»»»<?«, « >. ssö ^ i- rstr . ü -
L . iin „ ner m . Ä ^ < >e

möbliert , an einzelnen' teu .Herrn z », verinle
Morlock . Schloftolatz

. Stack . » ' I '774
Ein leeriteb . B7 »b7

Mansarden - Zimmer
n > nermiel Oitzenberaer
RintbctUi « l !tl . S. Ui . llS .

Ruk ». «»«? ». anivruch «»
to » . »u «» « ». t . l » « » bl .
Zimmer .
nur adend » in Hanl « u .
bSusig verreift . Aretg »
net kür Familien » alt
ZivangSeinmieluna . An¬
aebvte nnt . Nr AK44U «»
die . Bad . VreffeV

Aelierrr Herr »»» > «« »
l .
mööliertes Zimmer
bei belleren christliche»
Leuten .

AnaedatG ». Nr
" n dle Nad . Vrelle er» .

Sil! möbl . Zimmer
Mi« pirübnai » von Io» d .
Herrn aut ' Mürz oder
Wüter »u mieten aesnch «.
Angebote n . Nr ?« >4?IS

an die Bad Vr ' Ne er » .

Gesucht
lSSneS Van «arve « »l » »
mer aus I 'MSr » gege «
g » t ^ Bezadlvng Ange¬
bet » unter Nr . H5457
^ n ftie Bavilwk "' retl «.

Ur altert ? Ehtpaar
gut N' ödl

Wo!!«- n. Sldlas^iiilwtr
mit » » chenbenütziina tu
gutem Hau ' e , » « >« «««
« « iuckit . Ane » t>. unter
-11471 . d .Bad .Prelle erb .
Nuna solid Hi-rr lucdt

Zimmer
Angeb . unt Nr KK4 ^6
an die Badil che P rell «.
Ounger ffauimann luedt

an « > Miiri
möbliertes Zimmer
nebst VenNan Anaedot «
nnter Nr N5-I8Z an dt«
^ " ^ iiche Vrelle erbe « ? ,

Solider Herr iTauer »
Mieterl ' » cht

l̂ nivtl . ? «» »« « »'
wenn möglich mit Aben «»
kvit . «n der Nabe de»
MliblburgertoiS . Ana .
unter Nr . Bi " 7N» a » »»
. Äadtlck » V . csj »' .



Nr . VS . Mlttaftblatt . de » » . ye » r . MV . Dadische Presse . K - ite S .

vsfnen

^ vor Vei -
orölZerunZssc ^iwin ^ lern . >velcde

versuclien , c! em Publikum tür sioke

? reise sclileclite Vilser sn ? ubieien .

ivirliW gllle galloare iieMWeuiMii

liefern Iknen unter Osranlie alle ciurcti

PIskst icennll . xemscliten ^ Iioto ^ rgplien .

katkpkvtGZ ? sN ^ en ^ s ? esKZgunD

kür « > en ^ NMms ? deÄ ? k Rsrkruks

»5lM

SüRtlllÜI „ ÜMIlA
"

l > I . « IlÜlSdl

Wir erlauben im» >ilk
vsrekrl ^ lislislernsbst
ver ên ^ neetiörlqen 7 »
6sma '>i 8 » n » t »x «. a .
S« . «I
» d « n «>» ' »? III » ? In
6sr ^ !I» » k » Us «I « ?

6ea6sn SSl><

mil l.lei>»dil -l « r Vorfakrung
Ke « li » »t » v « rtrLS « n , » .
Qteeler rar Qsuts KSNlvdst einzuladen .

Um » dlrelods » Lrsodelneo dlt !«t
r » >«

k<v . k!1n Ukrun ? »rvokt » ulüekodon . k! In <1or
uot . lS Uadron tiadoi , keinen Lislrltt .

Tru » i > - 1> . Hkllsi >ksihttvettiii

Karlsruhe E. V.
Am Zreltas . de « 27 . Febr . IM . ader .d; 8 Ar .

! lieiii » A it »

«att .
Tagesordnung :

1 . Entgegen nabme de» Iabres » und Rechen -
IchaltSberichte «

>. Wadl de » Borstande « and der vetriite
z. Srddbung der VettrLs «
4. Verschiedenes .
Wir laden un ' ere Mitglieder , » zahlreichem

Besuch der Versammlung et » . ^ ^ ^
M , » « » « orstand .

Deutschna^ionaler
öWi >l » WtzchiIft !i - Lttbl > iii >

kemrlischast wsmilmischtt Allgtstelttn .

Ortsgruppe Karlsruhe .

Unsere Mitglieder und deren Ungehörige

« erden zu der am Sainitag d. 2» Februar l9ZV

im Saale de » „ Frledrlch »ho ?e»- stattfindenden

Familien - UnwhMiiilg

bellehend in Besang « Soll » und Vorträgen de »

Verein » Vrchester » , freundlichst eingeladen

Eintritt frei . VtMn 7 llhr -
^ - - -- - - - Sein Weinzwang . - ---- ----

zg„ Der Vorstand .

Lvanxeliscke Verein ^ unx

cler keuoststsäl L . V .

Lint » «tunA zeum
ta «trr I ^utl »« r IXtrcli «
»m 2S . ? «druar , adonös >/,L vi »'

Mvirken6 « : Der Xot «tt » i, . ciior itsrlerub «
Solisten : ? riiulsn vor » popp « » l ^ ltj

, b' rSulsm Llisabeili kleumsnn ( V>o '. )
UtiZikaüsckel ^eiwnx u . vre «! : tterr Vr -Poppsn

Wir bitisn unssT « vsrskrl . Ui !zlis6er .
ikrs Lmtriilakkrisn bei unserem Kassier
ttsrrn » Id k - dsr , vur se >i « i-- » Il,s 33 . IV.
aisbalä ?.dko « r> zu vo !«a . >

VVsiters lisrten Zu k.ilc 1 .— sir >6 an 6er
Abendkasse srkitllick . D?r kisinerirsx au »
6«m lioa ?ert ist k. vvkItSt . ? vscks bestimmt .
55M » er

couo55cu ^ .

Soilllsrs » »r Ssssrvlksstvr - Xsvsr Isro ! « !

Dt »ulivn » ta ? > Stt . ü ^ t» ^ . . »bvnii » VKr :
vrautkllvruoe !

Zekvsok
„

Der 5irmpate
"

, » nk in s ^ vk ^iieeo von Uiod »sl Kok !KodN >»»s

AloiZernv ^ icktzpleldkidn «
ll « rrei »» lp . ll . Ilut !SSVS . j

Ailur « «»vli S

WIvnvi ' i< unstsilm

Iii kliiilnii

vr » m » in ö ^ kisn
n»ck 6em » l« ickn »m >z«r» Ladoeovsrk

von

^ i »anT LnMpan » « i ».
In 6en llauptrollen :

l . isns ttaillt u . Wilk . iditsek .

? «rner :

lilse slz Zux - KM

I -u,lzpisI m 3 Xlrt« .
mit

Mso Vision . a « s

ttümtt . Zil AI

Mion - Iiieste ? !

vovIäerruMcd nur dl » ? r « It » x .

O«r k'oiizetrunrzlllra :

vis likslin llsr NI !

? ilm -0v >c!uz in 8 ^ kloilunxen a »ck 6em
elsiei >o «m >l «n ttoi » »n rou Xvi figllar .

^ KSnig ^

^ Hskvmds

Or» m « m v »p» nn «» lt,n Xktea .
In <Zon liaupinzü « , :

tt »u6 Vre «!»»7Ä!, '
. , 5114 nt

Konsul Usliseo . . .̂ I >ct>»sl k»»I>nsn >!
1)r . liisn - t -uni . . . tlsnrv

7«lZer lei ! !st sin in » >ek »elbst »bxescklos -
sene » VV«i-k , un6 ist es nickt nöt >i > 6»ll
m »n bei lZ»<iicI >t xunx <!e» 4 . ? >jil«» 6 >s
vorberxeliendon

'I eilc z,se >,en k» iien muiZ.

Xglssk - Ltn . 163 Ivl . 29SS

Anr »»<»« 1, d « »,tv >,, » <> »r, »»^ rn

i Die dcliedien 8lei -r>e ci . Filmkunst !
Läilk Relief . Zi ^ns /̂ c»5en »

uncl Lricii Kaiser ? iey

6 s bekannt » Kvnsüenn in >krsr nsusitsn
f' iimselikpsuni !

MeHMüLM

'

s ^ iit« nsek 6«m belcannten Nom »n von

SZaslitt „ Im Letiilli ^ ys
"

. ^
k!6 >tk Ueiler in der N,uitrotte » is ? !tn -
?erin , I. uoie 5'ourni « 5 veoleiil es . in äsn
<IiÄM" tiscken .̂ ^ensn eine >ie ?eeli «>>6e
Wiri - un ? »usruNbeii s)»Z n» ?i> asm i>e»
ksnnten un6 viel xeie ensn linman . Im
^c!>ii>in>!S^ c>l '' ^ v«r!.T!i>,t« ^' ilmverx !st sin
k»»r »rslii !» !,» 0lber»u» rp »nns >6d»,
!>» t »!>en .Vinteln I>ervurr »xen6 ^r ? i>m -
teeluuk »usü «st»tteles Xleisterverir . Lins
»uz äsm l .sbsn i'ezr slsn » I l^ iili uni , 6 !s
6ureb 6 s ei? lk !»s5i ?s D»ritei !unz be¬

sonder , nur (is >tun « kommt .

Xu »« r6 >»m

im « I ! M Iii w MM

in 6sm erossen 8ens » tionsliim

^ ill 8edvselii ! 8 VkibZ

8ens »Uon»<Zr»m » in 4 «p»nnen <Z«M Dicton .
äu » cksm in !>» It :

vi « verk ^nini »vc>!I-! slek »nntsek » kt. — Dm
>I >ttsrnscI >tI — vis ilsrsu xabe 6es kost -
baren Lctimuekes , — ^ ul 6em Basken -
lest . — Lins v,I6s -Isxä . — vi « ^ u0ue >>t.

— Lrlöst . — 344Ü

Mise gseoii
^ ^ IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII » II»»»»»»»»»»»

tlouto sbenä s Uk »>

eroküliSoilSekkonRi
'
t

l^eitun » : Uerr ^ »peUivsistsr Lsrt ^ uinivrt .

I . ? « » ! .
t . osrfrsItisiOgskt . Visrzck ko « ? .
2. Le »ck e>itsn » u^ ilWlsnor

« »>H. Wslrer . . .
3 . prseio »» . vuvertur » . .
4 . I. Iv >>I«rwii ? «Isr örSut »
v. Uljgnon, kantasi » . .

II . ? « II . »<oo
k . üsubsrslsil . . . . I»te7sr -Ilslmunä .
7 . » ) Immer an ö!» Sit «» aus

. Di » krau imttermalin '

d) Lin Ii « ine » diacksi , »o
aus , 0 «r Vi«tssll «bts '

5 . Val » « ramantiqu « . . .
S. Tin I» «Iolii« n >rsum , potp .

10. lZurvli «II« l. Ult « , Uarsck

Strau »
Weber . .
Nubinstsm .
V«räi .

kZüdert.

I^anek ».
Neineek «.
Ürb »ck .
Slwls .

LlelctriZclie

blitit - llllö

« rslt - Wsgm

prompt sussütirbsr .
»» ><

Nkslnkiud
« Kiamanni »

vent « ad «nd vNnktl
? U <»r t » . ^tvttkordialaal
lvieii . !v!oni » aer ^

D «e Wichtigkeit der ^
Berlammliina bedingt
vvll »ät >lige « Erscheinen

Jeden Kretla « ab «« d
von S , Uvr ab :

Schwimmaüend
im i^ riedrichSbnd ! erst¬
malig am ,> rettag . de»
'̂ 7. Februar . S^Sö

« U»«ierve ? » tn
SartSrlide - ^ eicrlheim

e . « . V7 »<7

Stiltral ' Z>tckmlnli ! lisi
am Tonnia « , Ä» t . MlS
nachm . :tUKr im l^ astbau »

Murrtäler Hos '
tSchenl « in Beieribeim .

Tagesordnung : I . tve -
schiilt» cricht k>. Hoistnnd .
Z. jkaklendertcht ^ x . i>! eu -
wable » . »ver ' chtedcncS
D <?r Borltand : Knust .

tZ6
r « l. L5i .

ttoke preise

.> litr - etraaenr v « r »«« - nnd Ta -nenttside ? .
Z «d » be . Wt » » « r Unttor »« « » . Mvbslititire .

Komme vtlnltltch in ?» HauS VU >7»S

? . OkumswskZ . VmmM . 4 .

kLNieSern - Seiliigüliz
best «» und ichnelllies Berlabr «» . « lt »
Sedern werde » wieder «vi » ne « . » jv7tit >

Nur Karistr 20 - mm Flechtner

2r » tk ! . küosU . MV3IK . Illllitrattoo . ?

Kstsonöklnung 4 ' i, Uiir . 34ZS

groL - «Slv j

!il

SLr ! WzMei ' '

Xarisruks !
^ uaslvlluossbitll «

^ elepnon 487V .
IlSUt »?

Donners sy . S6 . Î sbr .
absnä » 7 . Udr

Q !r « kv

lZg !z - ? aMW .
!

? u dies . VorstsIIun ?
kinci äis « tÄ6ti »ot >.
Uvamtvll . 6is » e -
amtsi6or »M6tI »od .
i' oltzvi . 1> » m -
Ii^ Iin un6 ? euvr -
« vtir mit itti -on
? smilisn dülUokit ^
<?in? e !sclsn . b'iir j
ybeneenannt « . .mit
kkamilis «<>sen Vor -
ns !l?u»s ein . Nisnst -
au »wei <!«>8 ku .ibv
Llotriltaprsiss .

l! a, «nsrökw »w ? :
t! - tldr .

V « rverl ^» « l> im ,IZisarrsniia s sv >e !
5Iark >piat ? .

Itt »

/ Ukokol

Osr ßrossa Lto »- nkilm

VerdlülleaUe ^ ttrsktlonool
Vervesvn » t « 8 » ii » » ll «>n « i» l

vor urvg « KIe »endran <N

iÄ kein l 'sndenitrx 'k , dorxiern «m »'ilm
6er uiieriiürte -ilen Varetö - un6 ^ irkn ».
ssnsaUoneo m bisiwr nickt lekanotei »

Dimensionen I

«m ? ilm von p»ck »n6 »r !> » -
inatik un6 disker ulisrreickt
rezckkaltxsr ^ u,zlattu »i , «in
? riumftk 6 »r ^ ici >tb >>6-1ecl >n,k .
VerlaLt un6 inszeniert von 6em

beksnuteii

^ ÜIkre <> I. !ock u . « U
?'»^ s»n6 U >t ^ rk »n6 « I

Ua »sen « «ii»n von 6er rrSSle »
srrsiclikarsn Wirkung .

A

I .

» » vi « tiauptroilen v«rkürp «rv
6is beliebten Ki>n »t»r

51tore » n

L . kiÜLtlert .

s , uv6 ? elelilc »

0

«

0

I .

IIi8 Vkl'Ledivgl' iiiig .
N «volution »6r »m » aus 6«r Kpoei, « U »r>»
l 'kere ^ ias in k ^ k^ n . In 6sn n »uptroil »n :

!,sex k » U» i-t u . v » no « o virtsIUorl .
kexi » : Lm» t «»litr .

VndeZ öeorgz leztsmsnt .

I^uitapi »! in S Xkten . — ki»uptä »r» '.»Ii»r :
I I » » u. k> ? l « r,e » Vvv .

Maschinen
schreiben,

Sienographie
Schönschreiben

Nvndschrift
erteilt »ei schneller » » !> i
grtiadticher « » öbildnn »
» nd mtdiaen Preise -

Lehrer 8tfgt ! k ,
« ronenstr . IS , III .

TaacS » und Äbenokurse .

B1V77« l

Q ! s su ^ ^ >! » K

Sekauspi «! in 4 > ktsn mit
Itl » ^ Vllt u. L ^ r» t

Nsxi « : öruna ? I«i>«r . S43b l

krsuSNSkrS .
Drama in vier Xkton naek Gar ^ vT » ,

I ! » upt6 » rst « it « r :
<Zret « un6 ^ liettd «» t « r .

Un «« >crtcht in der

rilss . Sxrslht

>» r ZlnfSnger und ftort -
aeschrittei '. e erteilt geb
HiAin . Von 5 - 7 zu
spNä >. vidmarckvr . S <
z . Et <l . VW7 «

Nachhiiffiunden
erteilt Student an Schü¬
ler i » allen KSchern der
Real - u > Oberrealichule .
Angcb . u » t , Ätr . Zzti>uv<
an die >^ ad . Presse "

ltt .. we .
Sodn Nach

M . ^ Wöes !hes »er zu Karlsruhe .

Donnerstag , den 2«. Februar tSA >.
BottS -Uo »tt »ll » » a .

Der Tro badour .
Over in » « kten . nach dem Jtaltenilchen deö Sal -

vator Cammerano , oo » Heinrich Proch .
Mulit von Üicrdi .

» alang 7 Uhr . trade uach t»tU Ubr .

>üaisi >rpL »»a «o/a .
^ rkauk von altem ( iolv un6 Silber . lZ7N? 7

Kauft grliriiichtr Mdri

kowi « « an, « HaoSbaltuaae « su dvchkte »,
Preiie « . Z ^vtx

/ k . Maldflr . 3vii . .

RGMMS PÜttKMsM
Kause getragene Kleide ». Saint, « . Unisor « , ..

r «» «>»tSe . H»sandI «Ä« iue . « öbet . « an, » » » n « -
iiattunsen « « »iohem Preis . MU7

Joses Gros ; . MarkgrchnKr . v .

Letite ,
kkiiik 7kk8 ! ü

'

Ningldow So « lho « a . . Mk . 2S — PZd '
RutNitde Mischuna . . M «. 28 .— P ?d ^

Aerland an Private u . Geschälte unter
Nachnahme , von t Pfund an . U79öS
wilk . forikudki ' . Lpoysi ' s . kkein .

Tee - Import - « nd Be « sand »Va » S.

Noch nie daMtien !

-
SR üi ! bSÄltS lWDili

für Plati «», Zahngebiffe , Brenn »

sti te . Kontakte u ^ v Pin .ivsi .fiz

Zamsson , ZiliilvU . Z3 jLllil j

n . », » . « gel Alt ., welcher
NSM mein Sodn Nach -
dilfestund . lVolkSlch > aus
lange .'ieit glbt . d ^ i gut .
Vez . I» t . » et . Werner .
Schüvenstr . K5,

« nfertig . u . ^ ieierung

seiner HerreWrdergbe
Umarbeiten v . Unlsorm -
stiicien »u Aivil » und
Kportkleidu » » . Svezlat -
a teilung Stossverkaus
obne Ansertigung . K .
Wnrftborn . kchneiderm .
N " I " » kis«r . -.'S. ZiU .-»

sin . Sa !» lt « - Anz : uB
» u in » o !? vn

» nt . Garantie tadelloser
Tih . Aber ' nur erste
Schneidermeister wolleii
sich meiden . Angebote
> nter Ätr . ^ >l »7k>N au dte

av . Presse " erbeten
Elettrilcke ^ . l

Belc » cl,tn » « »j !örv « r .
Zuglamveu . . jugveiidel .
Peudel . Deckenbeleiich -
tuilgen werden villiast
an Privat mit gleichzei¬
tiger A !ont -iae adgeiieb
,> SlS -t « t . » i- rlsrn ve ,
Äuaa rtenNr . >PIi/2 »

Atihsaden
lchwar » u . wetb , laufend
zu haben bei >
«Sen dlr . Gerw '.qstr 4t>

«Vadcn ». « Iii3, .-

NSd v . ^ iiZltiiielöeklii '
ze

ZeliilNavtttss - Viliittt ! ii» tkii » l ^ i

, l»> lleiSesii . Xsiitili i . ». v . >»«

WM L . ^ oUe,S « W l? . ö-

^ dsvivvntin «t « n S < , » Vdurg » «-

« zkoa » mia n

5kart »» dr ei « mit lttulage , F «ld » oltdri » t« and
SlVaÄMn . kXeldpoittarien t »uu > Drucken oder
als M ttzblociSaceionetl . Äri «i »» app «» d/d.
iiitl/tW . notiäd ^ ivcr . « eichtolsen od . tn gröbere «
Polten blllla abzugeben . >vit >77»

Jo ^ ef Haber » Markgrasei ' sirake 30 « .

Ml
' teilkgfte

liei
'

i
'

eliMfe !

«z ^ asasn cingsng In r< vut «ait « n

von Mi « . 00 . — ps >- Matsr » n .

ttuto <Zua !iiil !«ll ! SMlsol « preia « !

vrotx
,

13 , x > .

kslp l.s6vu . LISI . 7ei . MS0 .

aller Art . zur Herstellung
von Müven gcciai ».' «.
auch aetiaaene t>ta « e
Uniwrmm ^ tzen uii ^
blane U» -sormritcks
I« « t «tets zu t « u, «n
t »t <o NUdenwokQr .'̂ I .iveninacher , Erbpriii - ^

»enstraize !U.

MS «

Kauie lokort i «d «n Motten

Fahrräder und Nahmaschinen

Ksttsn , Vedalr . yrettauinabsn , VZordrrrad »
» aoe « ,SeSer îittel , Talckier, . Len »«r .
Si>ri >!e . ^ a .>!rr « dIa !Ni >«n . Keioen , Stdntiv «» «
iiiid vl rtchiedenc !> l>vrrad - » nli Äiäi >mai « In « u »
le . le . Preit >aiigebote unter Sir . Hv474 »a dt«
. Äadilche Prelle erdcleu .



!
z

tz

! is
'

Kette « Kadifche Presse ^ MtttagVtatt . » — » » » « . ? » e. I» . M « . WS »

Zcknsicier

Intl . « .
I( arl8l -ulie erbprinzen ^ r . 31 I>m !ivig8plati

^ ociernes 8pe ^ 2l - t^ aus kür

ZZsmn - snS NVilien - MjSllNg .

Kostüme , Paletots , seiäene Mäntel ,
/^ antelkleiäer , l^ ips - u . Oummi - Mntel ,

Kostüm - knocke , Klüsen , Morgenröcke ,

Konkirmsnäen - u . Kommunionkleicler .

Der Reichsverband deutscher

MerMnnnen E . V .

sieht sich infolge der sprunghaften Er - , j
höhunc , der Flaschenpreise , der Löhne
bei geringerem Arbeitszeit und ArbeitS -
l istung , der Verteuerung aller Ma¬
terialien und dem hohen Bruchvevluste
bei den heutigen NlaSpreisen gezwungen ,
uin die beschleunigte Rücklieferung der
Baschen zu sicher» ui' d dadurch über¬
haupt die Weiterlieferung zu ermög¬
lichen, das Flaschenpfand ab l .
Februar auf Mk . 2 .— für jede
Patentflasche festzusetzen , unier aus¬
drücklichem Borbclialt « de» Eigen
tumsrcchtes an den Flaschen .

Die Flaschen dürfen mithin keinen «
fallö zu anderen ecken Verwendung
finden , sondern müssen zurückgegeben
werden , »4S8

Gleichzeitig werden die Verkaufs¬
preise der Füllungen mit Rücksicht
auf die gleiche Erhöhung der Unkosten
und des Bruchrisikos iür die Vertreter
u , Wiederverkäufe ! wie folgt festgesetzt :

Ltr. Masch » Ltr Fl- sch-
LadenpreiS : Mk » t . üO Mk . 1.—
Private : „ t - kv , 1. LV

Die preise lind grenz einzuhalte« .

klvktr . I^tvtit - unct «irnkt -^ nlsesll .
<Zradei ». ? « l . S7 . —

unll ? raj « kt »erolnS vor »
^ .ivdt » oi »S « rskt » W477

Lpesialitst : ^ nclvirtsedsltl . 5mrioktuoeeil
0rsb - unä 0 'siokstrom - Klotor« stellt , au ?

Im repariere
vnt , schnell und villi «
NäSmaschin .. Schreid -
» lascdine « . Kinoavva -
r .r »e , Carbidlamven ,
außerdem fertige ich
K o ^eAe aller Art au .

, « tisiii !
Bctr >el> f . Feinmechanik

i , Modellbau Z "
K« r ^srAde,Lut >enstr .34

' >!u ' che mich

gßzgW Zjnsall
zu versickern und erbitte
Offerten unt . B10714 an
die „ Bad . Presse " .

. zier Ks!
, au « B10vk!8

Durtacberftr 50, l .

Io .) annisdeer
grohe rote Holl., starke
verml . Stö6e , werden
adaeaeben .
^ n , taä, .Hauvtstr .32.IV .r .

Vss NKMG
die am Sonntag . >5 Febr .
l »20 mit ihrer Mutter
von Durlach nach Karls¬
ruhe mit de ? Strakeu -
babn um 6'/- Üb ' abends
fuhr , wird gebeten , zw .
ehrbar . Aiinäberungilire
Adresse nebst Bild . das
sofort wieder zurückge¬
sandt wird , unter B7W8
an die „ Bad . Pre » e " ein¬
senden zu wollen . Die
? ame ist blond , trug
einen ' chwarzen Drei¬
master belle» Jsulxtt und
Pelz , dunklen :» M , schw.
Svazierft .. GriIM <oaelS-
kov> mit lang . Schnabel .

Tanz
- Wm

««sucht Mr G esellschaft
wöchentlich ein Abend.

Angeb . erb . unt . M5Z?
an >̂!e ..VaPIsr!»' Prekfe" .

Wer >!«ickt n»»ll . Da -
me -ijaSe au « der Ma¬
schine ? Wolle wird ge¬stellt. Angeb . an B10704

X .
Strschsirabe M . I . Si .

Hshe Preise
für Messing . Kupfer ,alt Eise « , alle Sorten
« uiuveu . ?»«« «. Post¬
karte genügt . B10760

S' .
Brunnenstr . 4 .

Ein autaebendeS
Geschäft

gleich welcher Branche
wird zu kaufen gesucht
Anaebote erbet«» unter
Nr . B10S02 an die Ba¬
disch? Vresse .
Ejn - od. Zivei -FLNilitN '

Haus
oder kleinere

Villa
sofort zu kaufen gesucht.
lWeststadtlagel . Ausführ¬
liche Angebote unter
Nr . BMS48 an die . « ad.
Presse " erbeten .

tn schöner Lage hiesiger
Stadt bei guter Auzab
tnng zu lausen gesucht .
Gefl . Anricbote unter
Nr . Z6878 an die Ba-
dische Vresse erbeten.

^ ßszZs
besseres Etagenhaus .
Wesistadtlage. sosort zu
kaufen gesucht . Angebote
von Selbstverläuser unter
Nr . Ä6368 an die Ba
dische VreHe erbeten.

Zwischen' Markivlah u.
Schlachthof UQIl «wird eiu » ll S
bei 12 bis IS ovo Mark
Anzahlung zu kanfen
aekucht . Gefl. Angebote
unter Nr . VINW4 an die
„ Bad . " reffe" erbeten .

in der West- oder Süd -
weftfradt zu kausen ae -
sucht . Anzahlung 5l>Mg
Mk . Angebote u . ZV4S1
an die „ Bad . Presse " .

Zwei bess. 3 Zimmer -
viiuser in der Süd - od .
Südweststadt zu laiM »
gesucht. LieaenschaMk-
Büro PaSmer . Lnilen -
st ^ai,- 8i!. B78^t

Klavier
gut erhalten , m kimsen
aefucht .
Angebote u . Nr . ,? 6441

an die Bad . Vresse erb.
Aassenschrank
zu lausen- gesucht . An¬
gebote unter Nr . Ägzüg
an die Bad . Vresse erb.

Kassenschrank .
mittelgroß , sowie

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht.

Anaebote mit Pr ?is
unter Nr . BtMSZ an die
„ Bad . Presse " .

Schreibtisch
kleinerer , aut erhalten ,

gesucht .
« ngeb . unter Nr . 5490

an die „ Bad . Presse^
Zu kaufen NM

Leere EisensiMer und
Kannen von Kll bis
tM Ltr . halten " . BtN75>8

Angeb . an Herts -Co « -
panle , Körnerstr .

Dachziegel
gebraucht

su kaufen gesucht. Angeb .
mit Stückzahl und Preis
unter Nr . BMN5M an die
. Badjsche Presse ' erb .

Gartenmbel

zn kaufen gesucht
Angebote unt . Nr . S4M
an die Bad . Presse erbet '

iZMIlMM
auch ohne Gummi , von
Vrivat zu lausen gesucht
Angeb. unt . Nr M452
an die Badische Vreffe.

WU -WIM »
mit Dach, aut erhalten ,
zu lausen gesucht.

Angeb . unt . Nr . ZNSSS
an die „ Bad . Presse " .
Gnterh KliWsMlnm .
mit Dach zu kauf, gesucht.
B >" '- <Ra tenk<r . ^» lll . r .

gut erhalten , auch Lieg
u . Sib zu kauken gesucht.
Anaebote u . Nr . BMS8
an die „ Badiiche Prelle

tSut erhaltener

Sporlwogen
sofort zu kaufen gesucht.

Angeb . mit PreiS nnt .
B1N7I2 a . d ?^ad . Presse .

MdemWN g ^ r

KWplBkwagen
, kauf. ges . Bürl . Ludw .
Wilhelnistr . 2 . ÄK4K8

Quecksilber
jedes Quantum
wird gekauft .

Ssilenis vsntsl - Inllustr 's
Vorlwlzstr . Ü4, H . A648Z

Mögestuhl ,
bereits neu . Friedens¬
ware . gegen ein Vaar
gut erhaltene weisse Da .
inast-Bcttbezüae « > tau¬
schen gesucht . Nclkenstr
Nr 1 17 . AV4Z9

Beteiligung
v' it k—7M0 -« sucht
lcd^a . Wi Mann an kl .
Unternehmen möglichst
Betätiauna im dreien ,
würde auch a» Gärtnerei
od . dal tiitia ieilncbm.
Angebote unter AK4K3
an die Badiiche Vreffe.

Rind
<Mädchen>. besserer Sev
kunil wird von kinder¬
losen Eblenten gegen
einmaltae AblindnnS sür
eigen angenommen . An-
g - bote unter Nr . B78N7

die Bndische Vresse .
Abort -Grube

kann unentgeltlich ge
leert werden . .Sarl -Srleörichltr . ».

« ittk

zur Uebernabine ein^S
rentablen Betriebes nur
von Selbstgeber sofort
gesucht Angeb unt Nr .
-?K528 a d Bad . Presse.

Auf 1. od. L. Hypothek

8 vi, MV Ml!.
auözuieiben . Näheres
unter Nr . Bilm »!! an die
„ Babjfche Presse " . S .t

KeservemagAine
für die W Vistols , zn
kausen gesucht . SM?

Gewehriabrik ,
Karl ^ rnZie i. W..Waldltr «he 4.

3—7 l>8 . möglichstKuvfer-
wicklung . Spannung SM .
zu kanten gesucht . An¬
gebote unter Nr . 12?Sa
an die B « d. Preffe erb .

WW
wie neu . im Betrieb zu
seh ?n . S8<42 ? 8 , m . îwei -
flammrehrkeffel , für iede
Neuerung , abzugeben .

Besichtigung und An
geböte in der Brauerei

Breisach . lIStta

10W Mnrk
von Selbstgeber ans t .
Ättärz gegen llald geNück-
zghluna mit gutem ZinS
geiuedt . Gesl . Angebote
unter Nr . ZS47K an die
„ Badische Presse " erb .

ATstsrrab ,
aebraucht. neueres Mo.
dell . ,u kaufen aesucht .
Angebote m . Vreisang
nnt . Nr . B7825 an dte
Badische Vreffe.

Werkzeug
für Blechner

zu kaufen gesucht lZSStg
^ « ugust ^ ltaer
« u a . Rh (AmtRastatt .)
A meeptsiolen u .

Brownings
all Systeme , sowie Mu¬
nition . Lebestaschvn n.
sonst . Zubehör bei guten
Preisen sofort zu kauten
gesucht . Z >i4r>«
O . Mvts , Serrenstr . 54.

!
f . einen '̂ ritschenwoaenverloren aeaana - Ge? .

Nüvvu rrerstrakc 8^
Graues GeldmSvvchen,Inhalt 70 vo » armür

Frau aus der ükaiserstr .
verloren .

Ab,ug 'ben aul dem ! Angeb' unt . Nr .
" Äl" ,7W ,Sunobltto . LK4K0^an dte « ad. Presse erbet .

Mikroskop
mit Objektiv - Revolver .7M—8Wtachc Beraröfie -
ruüg , zu kaufen gesucht .

Zu kauien gesucht
rl 4?

evtl geg . snraill . kjaS -
dcrd , , lt Nartofen zu
o « rtanschen . Angebote
unter Nr . ZK470 an die
„ ?' ad . Pre k̂ " erbeten .
Eiserne Oefen

lLmtl . Fabrikate , wenn
auch revaraturbedürstig
«sowie Teilstückel zu kau¬
fen aefucht.

Angeb . unt . Nr . BMS84
an die „ Bad . Presse " .

nie
aus Herd siellb ., sucht
d-lu ^ Boeckhstr. t8 .

BriilanWmllck
aus Privatbesib

zn kaufen gesucht .
ngeb . unter ZSi!87 an

die „ Badisch- Pr - fse ".
An -ris »: » « iisn

in schöner Erhaltung bei
gutem Preis zu kaufe »
aelnckt . Z?4t>l
O . Wolf . Serrenstr . 5)4 .
AeichStldrehvttch

gebraucht , zu kaufen gel
« Skr . » nitnlüi .

B794I Gottesauerstr . 10 .

Bücher -

Gesuch .
Wir suchen zu kaufen :

Meyers KonverlationS -
Vexikou. :?4U8

BrociiiauS Konversa¬
tionslexikon in neuest .
Auflagen .Schiller , Götbe , Seine ,

Lessing , « dakeweare .
tn älteren Ausgabe ».

Ganze Bibliotheken
und einzelne Werke

Karltirub «.

Efizlmmer -

Giurichtung
<Eichen> sehr gut erbalt .
od neu zu kauken gesucht.

Offert , mi tPreiSangab .unter Nr . Z«4lt an die
Bad . Presse " erbeten .
Jg . Brautpaar sucht

tnge . .die „ Bad . Presse ".
Guterhattener

DsUwmalptt '

SÄ ^reibiisch
womöglich Eichen zu
taufen gesucht .

Allgeb . u^ t . Nr . ZK27S
an die .. Swdische Presse «

Zu taufe « gesucht :
gebr . Möbel

aller Art
zu zeitgemiitzen Preisen .

Meinzer . B °»
Sedanstrake t .

Zu kaufen gesucht :
Bett . Ziifett , AMo .
MhnzgsÄine . Tisch e.

StWe .
die „ Bad . Presse " .
Schlafzimmer ,
1 Küche und

Speisezimmer
von Privat gesucht.

Offerten unter A4SIN
n die „ Badische Presse"

Sauber . Kett ,

Diwan
i . Preis v . S00 b . M0 ^
gesucht . Ang . unt . Nr .
.̂ Ki44 a d . Bad . Vresse

Möbel .
edr. . Mer Art. gesucht.seb !

Ancngebote mit Preis unt .Nr . «-8S .-M an dte „ Bad .
treffe " erbeten .

Drei!
und Leine « , roh und ge¬
färbt . zu tausen sesucht

Vemuft . Angebote unt .
Nr . BIN68S an die „ Ba
dische Presse " . ^

§ 2l !b . SZtjikslle
mit Noft und Matratze
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . ZK4W
an die Badische Vre sse .

. od . 8fach . kauft ZKSM
Frau
Meutern , A . Bruchsal ,

neben der Palt .
Roßhaar und

Wolle
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preisangabe
unter Nr . 3480 an die
„ Badiiche Presse " erbet .

Bettwäsche
au » aut . Hause zu kaufen
gesucht . Angeb . u . BlNMS
an die ..Bad . Presse " .

B
lV2!>8

S.25svl ! os

KM MN !

Getrag . Kleider . Wäsche .Mödel . Betteu , Stiefel .
a!t .G !>Iii - n.Si !benvaren
Brillante « , Ubre « . Näh¬
maschinen . F i>lirrLSer ,Tevvlcke u . s . w . zn denk¬
bar besten Preisen .

Rudolkstrake 28 (LadenV
.»! » kauf , gesucht, guterh

BerCulMW . sestreiste
Hose und SMggnzz « .

Anaeb . unt . Nr . ZglSll
an die „ Bad . Presse " .

^
nnd

" Arw - Kes
'

lSvaten , Hacke , Giek »
kann - I . gut erb ., zu kauf,
gesucht. Preisangeb . unt .
>'!k»» 7 an die ? ' ad. Presse .

(» esucht wird aus nur
gutem Hau ' e ein schwar-
zer . tadellos erhaltener

Gthroiit mit Weite
zu matzlaem Preis . An
geböte bitte zu richten
unter Nr . KS47S an dte
„ Badische Presse '
Suche für 17 lübr . ?lun

gen gut erbalt ->n-n
Sonntaas -Anzna

zu kausen . Angebote
nnter Nr . an dte
Badtsche Vrelfe erbeten.

j Ztafsenr ., iähr . ^
vchäfer - Hund

j zu ka« s«n gesucht .
Anceb . m . Beschreib ,u Preisana . u . .̂ N442 j

i an Sie " Bad . Presse "

Suche RWnschtt
Männchen und Weibchen,zur Zucht geeign - t.

Ana . erb . m . PreiSan
gäbe unter Nr . 1218a an
d ' e „ Bat >. Preise " . » .1

Gasthaus - Mtadt
mitNealrecht . zu verkauf .
Dasselbe bietet tüchtigen
W ' rtsleuten od . Metzger
sichere Existenz Liegen -
schafts - ? tiro Pallmer ,
Lullenstrab « LS. B78L »

sowie neu « BiiromSbel «u verkf .
N « ? S. Walvstr . k .

neu u . aedr ^V1MSZ

Wohnhaus
ln Durlach , 4 xs Zim¬
mer - und 4X2 Zimmer -
wohnungen mit Laden .l9N8 erbaut , iof. z. nerk .

GroSinanu » Dxrlach .
Mvltkeftr . k. B10768

r » i ^ s
fast neu . . Sriedw .. mit
schönem Ton . Ist vreiSw .
zu verk . Anzuseb . zwilch .
Z und 5 Ukr . Stefanieii -
strake ». lll . ZK487

Großes

GMWW
Tiidstadt . für jedes Ge¬
schäft geeignet , zu verkf
Angebote u . Nr . BKttiM
an die „ Vgdifche Presse " .

Piano ,
erstklassiges Fabrikat , »tn
Nuflbaum . ^schöner , wei¬
cher Ton . zu verlausen ,

^ riti MNller. Musiki
lienbondlung . Saikerftr .
Ecke Äatditr . Z470

Lchl ->!zi« u»er . besteh,aus : 2 Bettst . mit Noft.Kleiderschrank . 1 Kom¬
mode . I Nacbtfchränkche>.für IM» Mk. zu verk >5
Leopoldstraße 33, t . St .lSofmann ». Z»448

trtkerne Bettstell -
mlt Matratze . Sport¬
wagen . neu , ohne D « ch.billig zu verk . BM7l0

,'läbringerstr . 28 . IV . l .
Ru verlauten :

1 Nettstatt mit fast
neuem Rost. Keilkissen ,
aroker . bölzerner Wasch¬
zuber . Galerteftanaen
tnuftbaum ) Preuk W!' -
kelmstr. 12 . III B7897
Diptomaten - Schnübttsch.

masstv eichen , schöne»
Stück , eiserne Bettstelle
m neuer Matravo Mr
260 ^ evtl . m . Federn -
vett . u . ein lirschbaum-
voliertes Bett billig zu
verlaufen . ZS3Z4
KSrnerltr . Z8 , S II
Ämen - sAetStiW
seiner tEbenbolz )
kaufen.Donol«Hstr 1Z .

zu ver-
Ä64 «0

1 - St ,
Ein ickön . marmoriert .

Nachttisch, ein Schlief !
orb . ein Vogelkäfig und

noch verschied, billig zu
verkf . Wilkelmstr . s . >!.

Scheue
Küchen - KinrZchtiin ? ,
ber . neu . verk . Bayer ,
Lelslnastr .Kg. RückgebSnd.
Telef . 2S23 . ZVLS2
Wiü ». üWMße s . sW
zu verlaus . Hofmann .
Leovoldstr . »Z. I. M447
! Lett mit Rost n. Kei !
zn vrrkaukcn . B1VV48

Echvtteustr . 27. vart .
Ko, » vl «tte

Schützenstratze Z! r . 44,
parterre , lks . Ü4V6.2.1

Biihnen -Podium
4 ' i» auf 4 m, KS cm hoch,mit S starken Böcken u.
14 Böhlen (4 om dick ! zu
verkaufen . B77ZU

Srbprinzenktr . !>. II

als Bett verstellbar , mit
Tecke . eis. Garderobe -
standervreiSw . abzug . .
B7S8I Karlstr . 2»a . III.

Liegestuhl
wenia aebraucht. verstell,
und ausziehbar , scst . Se -
guem. sol . tWetdenrohr
gesiecht) . I . 750 ttest -r
VrelS) zu verlaufen

Ebenda
Teppich

22K/1KS . bellarundia . mit
dunlelrotem Blumen¬
muster. sauber , vorzügl .
Qualität , sür 800 .«
tiester VretS> »u verkau¬
fen . Beides zu besichti¬
gen von g— 10 Ä. 2—t
ltbr . Näheres tn der
Badischen Vresse unter
Nr N639S »u erfragen .
Sehr MS Teckbett
mit 2 Kissen » . I3'>, m
w . Damast , billig zu ver¬
kaufen . ZN425t5n »erl ». Rbl »r«r . 3« . ll .
. «Sut erbalt ., eigenes
Rinderbett 7^ "

,
'
.:

verkaufen bei Wörncr .Boeikhstr . üt .
Berschtedene ,baltene

guter -

Schreibmaschinel ,
preiswert zu verk . S4i>7
Mevaer Kronenstr . IN .

Schreibmaschine
lAdler ' . ist bill . verkänst .A . « eile ». Hübfchftr . 21 .Telephon 2KKt». BlN73l>
-! 5KsOßZZlÜiük!! - !ii!8lSII
eichen U. neu . f . kleinere
Maschinen ü Mk. 45, zu
verkaufen . Z »»2g
Adler »tr . .''8 . Gold Kran, .

tVsass) . eine Limmer ,'chauke! . ein Grammo¬
phon . trichterlos alles
aut erbalten . billig zu
verkaufen . Anzusehen
von 4 Udr an Essen'»einstrake 41, 2 . Stock .
linIS . R6W0

Nähmaschine
neu . zu verk - vtlU72 .Z.S
N . Sakne », Amalienlt . 5t

Wegen lln,, » a in
nerkansen : i Registrier -
Kontroll - Kasse ,. 'N>oi>o >
pol " . 1 Zimmer - Klosett ,
t Waschmaschine. 1 Ver -
vielfältig »» »? - Apparat
„ Greif " . Angebote unter
Nr . .'l64ü0 an die . Bad .P resse " .
Zsmsntkäften

aus Eisenbeton , dünn
wandt « » .7l>/»,7ö/1,Ä > m
im Lichten » roh . etwa
ft— 7<m it. enthaltend , find
, u verZau en . Geeignet
sür tische - u Eierhand »
tungen : zum Klai'chen-
reinigen . Wasser- oder
Spitlicht «ehälter zc . Nä¬
here ? im Baubüro

Akademiestr . 28,— Televb . sss —

mit gnten Platten zu
verkauf . Näher . Wekel .
Kvrnerstr . »8 . B7US5
Biandoiine «b

"
zN .

Sessinastr . 78. V . r .Motorrad
Phäbnomen 2' , ? .8 . . sahr -
bereit , niit Gummi verk .
b .» rrm .Barth . Eickingen
bei Bretten . BIN32K

2 Herrenräder
mit Gummi bill . z . vk .
Ll' tfenstr. 34 . Ii . Hof . r .
Vögele K Denaler . >?K429

Ein neuer

Waldbornstraste 37.
Echr - ine rei . Z64Ü»

1 Briefmarkensamm¬
lung . 1 Holländer ii . 1 fast
nene . schwarze Ebeviot -
» lule zu verkf . BI1738
Akadeniieftr . 3^. 3 . St ., I .

l^Ur l >ledl »» lker !
Eine W ^ vvenia »» !« -

l « n , (Sieaell . 4 bis 500
Stück , zn verkaufen .

Schrtftl . Ankrag n . Nr .
? ' 1072l a . d . Bad . Presse .

Zn verkaufen
l goldene Damen - und
I goldeue verrenubr .

Anzusehen am Freitag
von 12 bis 3 Uhr nachm.

Wo lagt nnt . Nr . Zk4M
die Geschäftsstelle der
. Badilchen Presse "

Im Auftrag zu verk . :
D . - Vrttlankring ,
!ebr schönes StKck .
B10752 Maxaustr . «8 .l ! l.

Für SSV Mk .
russ. alte Zaren -Kindel
<Pap !er > gegen Höchstan -
gebot zu verkaufen . —
Angebote unt . Bls >7S4 an
die „ Bad . Presse .

Zu verkaufen l grotze
vrimaLederreisetasthe ,
1 schwarze Siltenmavpe
ILederl . M,8
. « ->Id .Kran, " . Adlerst .»8.

» k KIII!»!ziiSI!l!!g^ S
billig zu verkf . Scheffel
strafte 52. IV . r . ^ «485

S lange OM/iisrs -
S «it ? « grw »dre , ! an -
ti «er Dolch , »u ver¬
lausen .
„ Gold . Kre« , " . Adlerst .38.

Noch salt neues ^vuterb .

AMersations « Lexikon
zum Höchstangebot zu
verkaufen . Offerten unt .
Sir . M4v8
Presse " .

an die „ Bad .

Ein fast neuer B1D640
MderklMWl

«st billig
Martenstr .

verkaufen.
1 . St . S

Herö verfällst
B » ck. Akademlest. 28 . H .. r .

Hochstehender, schöner
VMMosen ^

auch ttir
Büro geeignet , zu ver¬
kaufen . K . Kuvoinaer .
Rintbeimerftr . SZ ZN438
Mittl . verd . Gasherd .Koktiim , Bluse , Unter¬

rock, D - Strobhiite
»srtau sen. Kaife rstr .l 87 .

St » ck. BI0744

Kochherdschisse,
neu . verschiedener i^ rSbe,billigst zu verkaufen .

Schlosserei Streckt » ».Bl « 43ft '̂ essinastr . 52.
Eine neue
Gasznglampe

» reis 1di> bat zu ver¬
kaufen . Wo faat Mnter
Nr . BlN5,N ?>se B Messe .

ZmsMmy
neu . auf Setde . sowie
seldarauer . neuer ^!opv .-
anzug , beides fiir mittl .
stigur . zu verkauf . Anznf .
zwischen 5 u . 7 Uhr abd?
Ko,n » lumst .1. II .l . Z -!5 "

für Konfirmand geeignet ,
p eikwert zu verk . » !?vs>3

Winterstrahe 17. IV . r .
Ein noch guter

Gnmmimantel
zil verkaufen . Blt >7? 2
Rkeinstrafie 38. 3 . Stock.

sebr schön , bill . >u verks.
Krau Beck . LeMng-

strabe S. pt . B7S5>
Gut erbaltener

für fchl nke Figur Gröbe
l .70 m . zu verkaufen .
Dres », Zäbringer !ir . 8», I

ksuvkvrwsron
Kivl . NIvsvndüvItl . , Kl « >. Sprotk « »,
^ lunelern , ^ lovkkioringo , Lvkail -
ilsvii « , Uookvkvringv , St « lnb « HS » ?,
ilis » » ns » lsk « rlnga u . ? ottk » rlog « .

h ^ arino «Ion

Dunkler Anzug 320
Zakko -Rock. wie neu .
aus . prima NriedenSstols
IM . // . Tuch -Cutawau ,
Wie neu . 170 schwar
«er K X ' mrocl Mr kl i,
n - re ^cigur, Kriedens ^
ktoks . S0 « K4<>g
serrenstr . 20 1 Tr . r.
Au verkaufen Anzua f.

Dunsen von 14—16 Jah¬
ren . Nriedensware . nur
einiaemal getragen .
Vorl,«Ultr . 84. I 2501

ln 4l . tr . Oossn :
Rollmops
Oolikstsö - I-Isrmgo
Oslikstsk -Ssrllinsn
l^ emoulscl .- Oerings
I-lsrings in (Ztzlev
Essiggurken

Kippsrscl - ^ srtng « I«
' / , Xilo-Oossn

Lsi ?gurk »n in 2, 4
u . S I_tr .-Oossn

Î ixscj k' iokl«» in
' /, X>Io- Oossn

^ otsk ^ übon , ^ 4S ^
fc>eh »«nm»ull I» o».Pfuncl- Oosen .

Lorn « ll » gssf
Lnglisoii « f^ ioisek -

Kon «orv »n

Vor . CZnsefieisek -
Irükkoiv,ur »t l

Ssusrkrout , ganü »rt

Mvvrss »
Kskfss , gsbrslilit
Xskso , gsr . rsin
^ oiitsr seil « . les
l-Isksr -^ skso l^ ris -

c!sns -<ZusI !tSt
Kskso mit ^ ueksr

2S0 (Zr .-Ooss
k' uäclingpulvsr
öscicpuivsr
Vsnilie ^ uvksr
^ g . Lclinittdoiinen
Stsngon - , Sssok - u .

Scknittboiinon
LrsunkokI
^ ptsimus ?uc:!<srgss .
öirnsn , ^uckergss .
Xirzcksn .zucksrgss .
Lickorisn
^ s !gsnk »fk»v

öoknon , wsi »
Loknsn , dunt
^ rbrsn , gvid
Lrb »«n . grün
I. in»« n ( g5o» . ^lslloi1
l. in »snmski
k̂ sismekl
Lrbssnm «k>
Î lsispucisr
l 'spioos
Kin6srm «KI,

„ ösds "
i-lZfsrfiook « »
^ lisciiobst
IVIsnilsin
I-lsss !nu«s !<on »»
Xorinttisn « RH
Luitsnin «n
k̂ vinst «» OIIv«»><i>

Lvkto » vogn « « ,
Obstseksum ^ sin

^ qusril , Vi>«rr ^ - Sr »nll>, vor »»»»,
ptstksrmiiu , LorlIWI

!Mnok »Iilcör, 8ol>Iun>merp »» »ok
Svkoko >s «I« n , SI « kutt » ,

ttsuts uncj tolg «n6s I »y« :
-- /Vusseksnk

mlt ösbsck . von vss . r » « ,
clsut ? clisr ^ srkunlt . in Lssoiimsok unci
^ usgisdigksit ctiinssisciism Iss Zkniicti .

Xu verlausen :
» ochzeits -Anzua . wte

neu Hose gestreikt (neu)
3 Damast-Blusen sür 14-
bis IKiäbrigen . Damen -
Ittefel . g ^traa . . Nr 3» .
Sinderstt fel Nr . 3t An.
santeriestiefel Nr 40—4Z
Reit» Nr . 4t . 2 V neue
MUitSrs» nN»fl» . Nr . «1
btS 43 . Sasenstall 25
Martenstr SK. 4. Stock .
Abendschiin ZK40S

SMKo - Mzug
neu . 1,75 m . abzugeben
N7827 Biirklinstr . 8 . pt

Anzügchen
für Nuugen von 8—10
?!abriN . neu . ?kriedens-
ware . sowie neue, ge-
slreiste Hose schlanke ?ii-
Sur . zu verlaus . ZS4K4

Merz .
Durlacher Allce 21 . V.

llZMüMund neu«

mit Armband vretsw rt
abzugeben. 8476
? ->rl .WiN>elmftr . SS. III

Ein
Kommuntonkleid
»u verk «use - . M444

S <t >̂ s»enstr . 24 . Ii .
l schwarzes « leid

Gr . 42 - 160 l Riii, -
»» aschZne — 250 ^ zu ver -
kanseu . Z68S4
« s » «. Geibelstratze 12 .
PassendfKoftüme
rein wollener schw. Stvff
«Friedensware », blllia
zu verkaufen . Z>,424
Enderle , Adlerstr . »8 . ll .

Brautschleier' '
^ S4»5zu verkaufen

Karlstr . 83. Hhs
Prim « T « leiniagen

und Luf ' kisien
NriedenSware . zu verks .
Kjrüuwintel . Möricher -
strake S. B7U87

l Kar Halbschuhe
Nr . »7. bereits neu . zu
verkaufen . Z6467

Karlftrake 18 . IV. lks .
Zwei Paar elegante

Herren ' Lack -Reitstiefel
umständebalb . ganz bill
abziioeb. Anzmeb . B "" °'
Durtaches -AUee 24 . 1. l .

. ieis
'
ald

lchube . sowie 1 Pr . starke
« rbettskchut, « zu ver¬
kaufen . Karlstr . 7S, Etd ..
4 . Stocks B7628

Gr »>?r . 8« - 87 . ubzuacb .Gtc a i>?nstr . W , Eiu -
aa »a Balichltr . B7V77

Hocheiea . neue , schwarze
Damei - stiefrl iLackvor-
derteiU Nr . 8S<3« . Maß¬
arbeit . für SSV ^ zu ver¬
kaufen . V76S »

moderne », lehr schöbe »,neues , weihe » BxttS «
lleid , Gröhr 42—4 .

ebendaselbst ein Paar
elegante , lchwarze Da »
mensties « » Nr . »8 - L».
f . 200 abzugeben . Zu
ertragen bei Vb all .Scheffelstr . 57. Im Vaden.

DamenNietel
feine , braune wcuta Ge¬
tragen . Grök ? Z8. Vrel»«
wert zu verlaus AS4A!
Hans Thomastr . ss ,

L Pony ,
1,48 arotz. sehr aut t»
Zug und gute Däuser ,mit 2 sehr guten Ebailen -
geichirren preiswert j«
verkausen llvvaZ »
Max Wal, . INtttli -i»,Post Zulenhosen sittaoen »
Läuferjchweine

2 starke , zur Zucht »eeta»
net . zu verk . b. Dasseruee .^ arlandeu . Appeiimüdl «
Kornweg Iii. BI07ZS
Berkaule meinen

Ilgen cdlen

Mermann lNiide )
braun , mit bellbraune «
Abzeichen , s » . St mm«
bäum selten IchSae«
Tier , ist sebr gut dressiert,
reagiert aukS Wort , schön
gezeichnet . Sukertt wach¬
sam und sebr t mvera»
menwoll . guter Wächter ;
auch kinderlieb. zim»
merrein und kedr sauber,
eianer Nck> auch vorzlialicl
als Begleitbund . ist a»
Kette lehr scharf Nur t»
gute SSude adzus >en.
Preis 1200 Durla »
Turmbergstr 23 . BtlU
Börner . Strabenbab »
Endstation . BlVKR

SAüff ? UVöI
Sukerst wachsam und a»
bängl . . , u verk . >i«4lt

WS «, Moltkestr lS .
'

4 Monatq . alt .

in nur gute Hände ab»m
^ Anzut . nach 5 Uhr abdi
Kas . Got -isaue . Wh» . 1

Jagdhund
schöner Brauntiger . Z. Fi
ferm . flvtt , laut iagenl'Totverbeller . zu 21l >0 ^
verkfl . Nähere « brss. .Kabkt Nle » Sr ^v» Se »

Bsorzdeiu ». lSvlt

Engt . Bvlldogge
lRüde ). 7 Mon . alt , fe «
kräftig und scharf . lofo»
wegen Futtermangel ab
zugeben . H« » o , Zäbr ^aeritrabe t-4.
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